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DER MARKTGEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN

EHRENURKUNDE
OSR FRANZ MÜLLNER, anlässlich der Beendigung der Arbeit als 

Direktor der Volkshochschule
MANNSCHAFT SV ST. ANDRÄ-WÖRDERN, anlässlich des Aufstieges 

in die 1.Klasse
WALTER SCHOBER, Gründungsmitglied im Verein Volkstanz und 

Geselligkeit Kirchbach (Gründung 1986)
EHRENNADEL IN GOLD

MARGIT BLAIM, auf Grund großer Verdienste im Feuerwehrkommando
PETER HAMPL, auf Grund großer Verdienste auf dem Gebiet des

Feuerwehrwesens
LEOPOLDINE UND FERDINAND HOLLAUF, anlässlich des

Kirchenjubiläums Greifenstein
ANTON UND ANTONIA STADLER, anlässlich des Kirchenjubiläums

Greifenstein
ANTON STADLER jun., anlässlich des Kirchenjubiläums 

Greifenstein

HERMINE UND LEOPOLD SAPPERT, anlässlich des Kirchenjubiläums
Greifenstein 

ELISABETH UND ALFRED KERNSTOCK, langjährige Tätigkeit in der
Pfarre St. Andrä

WALTER SCHREINER, langjähriger Gemeinderat
EHRENMEDAILLE

BRUNO KAMPLEITNER, auf Grund großer Verdienste im
Feuerwehrkommando

GERHARD PANUSCH, langjährige Organisation kirchlicher
Veranstaltungen

ING. JOHANN STENGER, anlässlich des 30-Jahr-Jubiläums des Vereines
für Volkstanz und Geselligkeit

EHRENRING
SEPP DUSSMANN, auf Grund großer Verdienste als Feuerwehrkommandant
ELFRIEDE HEILINGER, anlässlich der Beendigung ihrer Arbeit als

Präsidentin des Hagenthaler Kulturkreises

Ehrungen bei der Festsitzung des Gemeinderates
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Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am

Freitag, dem 31. März 2017, um 18.00 Uhr, im Gemeindeamt

Wördern, Altgasse 30, statt. Unter anderem stehen der

Rechnungsabschluss 2016 und der 1. Nachtragsvoranschlag

2017 auf der Tagesordnung.

Zwergenburg
Der neue Kindergarten in St.Andrä, Tullnerstraße nimmt

bereits Gestalt an und wird neben zwei

Kindergartengruppen auch zwei Gruppen für die

Tagesbetreuungseinrichtung "Zwergenburg" beheimaten.

Die bestehende Einrichtung im Kindergarten St.Andrä

wird im Herbst übersiedeln und um eine Gruppe (15

Kinder im Alter von 1 bis 2 ½ Jahren) erweitert.

Wenn Sie daher Bedarf an einer Betreuung Ihres Kindes

in den nächsten 12 Monaten haben, bitten wir schon

jetzt um Ihre Anmeldung. Damit können wir leichter die

Planung der Betreuung durchführen bzw. Ihnen früher

mitteilen, wann Ihr Kind aufgenommen werden kann.

Bitte um Kontaktaufnahme entweder unter 02242/31300-

0 oder post@staw.at. Weitere Informationen auf unserer

Homepage www.staw.at.

Neugestaltung Homepage
Unsere Homepage www.staw.at ist im Design bereits in die

Jahre gekommen. In den letzten Monaten wurde daher in

Zusammenarbeit mit unserem EDV-Dienstleister ein Umbau

(Redesign) vorbereitet.

Mit 23. Februar 2016 soll die "neue" Homepage im Betrieb

gehen, die neben einem neuen Aussehen auch zahlreiche

Vorteile bringt, wenn Sie unsere Homepage auf Tablets oder

Smartphone betrachten wollen. Überzeugen Sie sich selbst

von der tollen Gestaltung aber auch den zahlreichen

Inhalten, die wir bieten.

Hier eine erste Vorschau auf die Neugestaltung!

Bürgerservicestellen
Gemeindeamt St. Andrä-Wördern
Altgasse 30
Tel. 02242 / 31300-0
Fax 02242 / 31300-15
Homepage: http://www.staw.at
E-Mail: post@staw.at

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
und zusätzlich am Donnerstag von 13.00 bis 19.00 Uhr 

Bürgermeister

Maximilian Titz
Sprechstunden des Bürgermeisters
jeweils am Donnerstag von 15.00

bis 18.00 Uhr, um Terminvereinbarung unter 
02242/31300-0 wird gebeten.

Post Partner und Ortsvorstehung
Altenberg-Greifenstein  
Hadersfelder Straße 1 
Tel. 02242 / 32231-10 (Fax DW 15)
Öffnungszeiten Post Partner:
Montag, Dienstag und Donnerstag

von 15.30 bis 17.00 Uhr, Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
und Freitag von 8.00 bis 9.30 Uhr. Ortsvorstehung
Greifenstein am Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorstehung Hadersfeld
Hauptstraße 6
Tel./Fax 02242 / 5225
Öffnungszeiten: Am 2. Donnerstag
im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr

Post Partner und 
Ortsvorstehung Hintersdorf
Hauptstraße 32
Tel./Fax 02242 / 6223
Öffnungszeiten Post Partner:
Montag, Dienstag und Donnerstag

von 17.30 bis 19.00 Uhr, Mittwoch von 15.00 bis 16.30 Uhr
und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Ortsvorstehung am Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr

Ortsvorstehung Kirchbach
Unterkirchbacher Staße. 25
Tel./Fax 02242 / 6530
Öffnungszeiten: Donnerstag von
17.00 bis 19.00 Uhr.

G E B R E C H E N D I E N S T
Telefon 02242/31300-40



Sehr geehrte

Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger!

Sie halten nun die erste Ausgabe unse-

res Amtsblattes 2017 in Händen und ich

freue mich, wenn wir Ihr Interesse

wecken konnten. Ich hoffe, Sie hatten

ebenfalls einen guten Start ins neue

Jahr. Auf Seiten der Gemeinde ist der

Jahreswechsel nahtlos vollzogen wor-

den und ich danke allen

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an

dieser Stelle für die geleistete Arbeit

sowie für die Motivation angesichts der

weiteren Aufgaben.

Seit langem ersehnt erleben wir nun

wieder einen richtigen Winter mit lang

andauernder Kälte und Schnee. Diese

Kälte hat auch für uns St. Andrä-

Wördener schöne Seiten. Wir können

nun wieder auf dem Altarm

Schlittschuh laufen. Das ist für alle

begeisterten Wintersportler eine feine

Sache. Aber ich möchte Sie trotzdem

bitten, dass Sie allenfalls die Trag-

fähigkeit der Eisdecke prüfen, damit

dieses Wintervergnügen auch ein sol-

ches bleibt, und nicht in eiskaltem

Malheur endet. Für unsere landwirt-

schaftlichen Betriebe ist ein „ordent-

licher“ Winter ebenfalls gut, wie man

auch von der Forschungsseite her weiß.

Viele Kulturpflanzen benötigen die

Kälte, um später dann den erwünsch-

ten Wachstumserfolg zu erzielen.

Zudem werden so genannte

Schadinsekten eingedämmt.

Bei der jüngsten Besprechung zum

Thema Winterdienst und

Schneeräumung hat die Gemeinde

beschlossen, die Salzstreuung auf

Gemeindestraßen im Zentralraum

(Bergstraßen bleiben Ausnahme) nur

mehr bei Glatteis durchzuführen. Wir

hoffen damit ein wenig unserer Umwelt

und auch den vierbeinigen Freunden

zu helfen.

Wie in der vorigen Ausgabe berichtet,

wurde seitens des Landes eine Wohn-

gemeinschaft für zehn unbegleitete ju-

gendliche Flüchtlinge eingerichtet.

Aufgrund dieser Aktivitäten wurde eine

Bürgerinitiative gegen die

Wohngemeinschaft mit 967

Unterschriften gestartet. Das Ergebnis

war in der letzten Gemeinderatssitzung

des Vorjahres zur Kenntnis gebracht

worden. Wir konnten weiters diese

Unterschriftenliste dem zuständigen

Beamten für die Unterbringung von

Asyl- und Schutzsuchenden im Beisein

des Initiators der Unterschriftenliste

übergeben. Dabei wurde von unserer

Seite klargestellt, dass in Zukunft vor

einer Gründung einer solchen

Wohngemeinschaft die Gemeinde zu

informieren ist. Dieses wurde uns zuge-

sagt.

Wie in der betreffenden Amtsblatt-Aus-

gabe vorangekündigt, hat die

Gemeinde im Jänner 2017 zu einer

Diskussion mit unseren Bürgerinnen und

Bürgern eingeladen, um die

Meinungen und Sorgen im persön-

KOMMENTAR
VON BÜRGERMEISTER MAXIMILIAN TITZ

Maximilian Titz
Bürgermeister

lichen Gespräch zu hören. Die

Gemeinde hat Frau Edelbauer-Daimler

gebeten, diese Diskussion zu moderie-

ren. Sie organisierte ein „World Cafe“,

das kleine Diskussionsrunden auf ver-

schiedenen Tischen mit wechselnden

Themen zu Fragen betreffend Asyl,

Menschenrechte, Sicherheit u.v.m.

ermöglichte.

Wie ich nun berichten kann, war dieses

„World Cafe“ sehr gut besucht. Ein klei-

ner Wermutstropfen war, dass leider

sehr wenige Bürger - die eine

Unterschrift auf der genannten Liste

geleistet haben - an dieser

Diskussionsveranstaltung teilnahmen.

Trotzdem wurden viele Anregungen

und Verbesserungen für das

Zusammenleben mit Flüchtlingen in

unserer Gemeinde erarbeitet. Diese

Ergebnisse werden nun genau ausge-

wertet und dann in Form einer

Präsentation der Öffentlichkeit vorge-

stellt.

In der Hoffnung beim Erscheinen des

nächsten Amtsblatts bereits den

Frühling begrüßen zu dürfen verbleibe

ich herzlichst,

Ihr

Bürgermeister 
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Amtsstunden der Bezirks-
hauptmannschaft Tulln
3430 Tulln, Hauptplatz 33, Tel: 02272/9025, Fax DW 39000

E-Mail: post.bhtu@noel.gv.at

Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch: 7.30 bis 15.30 Uhr

Donnerstag: 7.30 bis 19.00 Uhr

Freitag: 7.30 bis 13.00 Uhr

Parteienverkehr:
Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag zusätzlich: 16.00 bis 19.00 Uhr

Außenstellen der Bezirkshauptmannschaft Tulln:
Klosterneuburg
3400 Klosterneuburg, Leopoldstraße 21, Tel. 02272/9025-39700

Öffnungszeiten:
(zur Entgegennahme schriftlicher Eingaben)

Montag, Mittwoch, Donnerstag: 7.30 bis 15.30 Uhr

Dienstag: 7.30 bis 18.00 Uhr

Freitag: 7.30 bis 13.00 Uhr

Parteienverkehr:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag: 8.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr

deren Kreuzun-

gen untereinan-

der oder mit anderen Rassen)

sowie auffällige Hunde (die

einen Menschen oder ein Tier

durch Biss schwer verletzt ha-

ben, ohne selbst angegriffen

oder provoziert worden zu sein

und Hunde die zum ausschließ-

lichen Zweck der Steigerung

seiner Aggressivität gezüchtet

und abgerichtet wurden), sind

immer mit Maulkorb und Leine

zu führen.

Tierschutzgesetz und
Tierhaltungsverordnung
Mindestanforderungen für
die Haltung von Hunden
 Hunden muss mindestens

einmal täglich, ihrem Bewe-

gungsbedürfnis entsprechend,

ausreichend Gelegenheit zum

Auslauf gegeben werden.

 Hunden, die vorwiegend in

geschlossenen Räumen, z. B.

Wohnungen gehalten werden,

muss mehrmals täglich die

Möglichkeit zu Kot- und Harn-

absatz im Freien ermöglicht

werden.

 Hunden muss mindestens

zweimal täglich Sozialkontakt

mit Menschen gewährt wer-

den.

 Welpen dürfen erst ab dem

Alter von über 8 Wochen vom

Muttertier getrennt werden.

1. Wer einen

Hund hält muss

die dafür erforderliche Eig-

nung aufweisen und hat das

Tier in einer Weise zu führen

und zu verwahren, dass Men-

schen und Tiere nicht gefähr-

det oder unzumutbar belästigt

werden können.

2. Ein Hund darf ohne Aufsicht

nur auf Grundstücken oder

sonstigen Objekten verwahrt

werden, deren Einfriedungen

so hergestellt und instand ge-

halten sind, dass das Tier das

Grundstück aus eigenem An-

trieb nicht verlassen kann.

3. An öffentlichen Orten  im

Ortsbereich, das ist ein baulich

oder funktional zusammen-

hängender Teil eines Sied-

lungsgebietes, sowie in  öffent-

lichen Verkehrsmitteln, Schu-

len, Kinderbetreuungseinrich-

tungen,  Parkanlagen, Ein-

kaufszentren, Freizeit- und Ver-

gnügungsparks, Stiegenhäu-

sern und Zugängen zu Mehr-

familienhäusern müssen Hun-

de an der Leine oder mit

Maulkorb geführt werden.

4. Hunde mit erhöhtem Ge-

fährdungspotential (Bullterrier,

American Staffordshire Terrier,

Staffordshire Bullterrier, Dogo

Argentine, Pit-Bull, Bandog,

Rottweiler und Tosa lnu sowie

Mindestanforderung für
die Haltung von Katzen
 Räume, in denen Katzen

gehalten werden, sind sauber

zu halten. Den Katzen muss

eine ausreichende Anzahl von

Katzentoiletten zur Verfügung

gestellt werden, die entspre-

chend sauber zu halten sind.

 Den Katzen muss die Mög-

lichkeit zum Krallenschärfen

geboten werden.

 Wohnungskatzen ist Katzen-

gras oder gleichwertiger Ersatz

zur Verfügung zu stellen.

 Werden Katzen mit regel-

mäßigem Zugang ins Freie ge-

halten, so sind sie von einem

Tierarzt kastrieren zu lassen, so-

fern diese Tiere nicht zur kon-

trollierten Zucht verwendet

werden oder in bäuerlicher

Haltung leben.

 Werden Tiere in Räume ge-

halten, bei den die Gefahr ei-

nes Fenstersturzes besteht, so

sind die Fenster oder Balkone

mit geeignetem Schutzvorrich-

tungen zu versehen.

TIERSCHUTZ

NÖ Hundehaltegesetz
Hundehaltungsbestimmungen
(Auszug NÖ-Hundehaltegesetz):
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Unsere Gemeinde ist laut Forst-

gesetz 1975 § 101 dazu ver-

pflichtet, mindestens einmal

jährlich die Wildbäche im Ge-

meindegebiet begehen zu las-

sen und das Bachbett sowie

den näheren Uferbereich auf

Veränderungen oder Beein-

trächtigungen (Holzablagerun-

gen, Holzverklausungen, um-

gestürzte Bäume, verlandete

Durchlässe etc.) zu kontrollie-

ren. In Anbetracht immer stär-

kerer Niederschlagsereignisse

mit den dazugehörigen enor-

men Abflussmengen, ist dies

eine wichtige Vorkehrung für

den Schutz und die Sicherheit

unserer Bevölkerung und ihrer

Besitztümer. 

In unserer Gemeinde  wird die

Wildbachbegehung in diesem

Jahr von einem Expertenteam

der Firma „umwelterkun-

dung.at“ durchführt, welche in

den nächsten Monaten (im

Februar und März 2017) sämtli-

che Wildbäche auf Missstände

Wildbachbegehung 2017
überprüfen. Die vorgefunde-

nen Missstände werden doku-

mentiert und den Grundstücks-

eigentümerInnen anschlie-

ßend schriftlich mitgeteilt.

Diese sind dazu aufgefordert,

Holz oder andere den Wasser-

lauf hemmende Gegenstände

ehestmöglich zu beseitigen.

Wir bitten die Wald- und

GrundstückseigentümerInnen

im Eigeninteresse bereits vor

der Begehung bestehende

Ablagerungen zu  entfernen

und zukünftig keine Ablage-

rungen mehr vorzunehmen. 

Im Sinne der Gefahrenpräven-

tion bitten wir die Bürgerinnen

und Bürger der Marktgemein-

de St. Andrä-Wördern die Fir-

ma „umwelterkundung.at“ bei

der Wildbachbegehung zu

unterstützen, indem wir Ihnen

den Zugang zu den Wildbä-

chen gewähren und vorgefun-

dene Missstände ehestmöglich

beseitigen. 

Leider wird noch immer die

„Park-&-Ride-Anlage“ beim

Bahnhof Wördern von vielen

PendlerInnen nicht genutzt.

Die Fahrzeuge werden in der

Dr.-Karl-Renner-Allee, Bahn-

gasse und Römerstraße ge-

parkt, wodurch keine Park-

plätze für die AnrainerInnen

in diesen Straßen mehr zur

Verfügung stehen.

Aus diesem Grund bitten wir

nochmals eindringlich, unsere

„Park-&-Ride-Anlage“ direkt

neben dem Bahnhof zu nut-

zen. Andernfalls muss in den

umliegenden Straßen eine

Kurzparkzone errichtet wer-

den.

Dauerparken rund 
um den Bahnhof

Beim Volksbegehren „Gegen

TTIP / CETA“ waren in der

Marktgemeinde

St. Andrä-Wör-

dern 5972 Perso-

nen stimmbe-

rechtigt (Stichtag

19. Dezember 2016).

Während des Eintragungszeit-

raumes, das war von 23. bis

30. Jänner 2017, unterschrie-

ben 768 Stimmberechtigte das

Volksbegehren, im Vorfeld wur-

den bereits 73 gültige Unter-

stützungserklärungen abgege-

ben. Damit unter-

stützten insgesamt

14,08% der Stimm-

berechtigten der

Marktgemeinde 

St. Andrä-Wördern das Volks-

begehren, das den Abschluss

des Freihandelsabkommens

mit den USA bzw. des Handels-

abkommens mit Kanada

untersagen soll.

Volksbegehren
„Gegen TTIP / CETA“
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Seit 1. Jänner 2017 gibt es eine

neue Kassenärztin in St. Andrä-

Wördern. OÄ Dr. Dr. Astrid

Reichwein, Zahnärztin und

Fachärztin für Mund-, Kiefer-

und Gesichtschirurgie.

NÖGKK-Service-Center-Leiter

Peter Tikale bei der Begrüßung

der neuen Ärztin: „Die NÖ Ge-

bietskrankenkasse sorgt für ei-

ne optimale Betreuung der Be-

völkerung durch eine flächen-

deckende medizinische Nach-

besetzung.“

OÄ Dr. Dr. Astrid Reichwein,
Zahnärztin und Fachärztin
für Mund-, Kiefer- und
Gesichtschirurgie

Ordinationsadresse: 
3423 St. Andrä-Wördern,
Hauptstraße 29
Tel. 02242/38440

Ordinationszeiten: 
Mo und Di 14.30-18.00 Uhr

Do 8.00-16.00 Uhr 
Fr 8.00-13.00 Uhr Mit 1. Jänner 2017 sind 

Dr. Brigitte und Dr. Ger-
hard Mann in ihren wohl-
verdienten Ruhestand
getreten.

An dieser Stelle bedan-
ken sie sich für die lang-
jährige Treue ihrer
Patienten.

Über die Übergabe der Or-

dination von Dr. Gerhard

Mann an Dr. Astrid Reich-

wein wurde in der letzten

Ausgabe bereits berichtet.

Anstelle von Dr. Brigitte

Mann ist Frau Dr. Kurda Alka-

dhi-Pesl als neue Partnerin

von Frau Dr. Martina Wieshai-

der in die Gruppenpraxis ein-

getreten. Unter der neuen

Bezeichnung „Gruppenpraxis

für Allgemeinmedizin Dr. Mar-

tina Wieshaider & Dr. Kurda

Alkadhi-Pesl OG“ steht das

Team wie bisher für alle Kas-

sen in der Hauptstraße 29 in

St. Andrä-Wördern zu folgen-

den Zeiten zur Verfügung:

Montag 7.30-12.00 Uhr
Dienstag 7.30-11.30 Uhr

und 17.00-19.00 Uhr
Donnerstag 7.30-11.30 Uhr

und 17.00-19.00 Uhr
Freitag 7.30-11.30 Uhr

Sowie nach telefonischer Ver-

einbarung unter 02242/32526

Neue Zahnärztin in 
St. Andrä-Wördern

In der Hagenthaler Öl-
manufaktur werden seit
vier Jahren mit viel Liebe
und Sorgfalt hochwertige
Pflanzenöle in Bio-Qualität
hergestellt - und erfreuen
sich großer Beliebtheit. Da
die Nachfrage steigt sind
räumliche Erweiterungen
notwendig geworden.
Nach einer Bauzeit von
sechs Monaten freuen sich

Walter und Beate Hoffmann,
ihre Kunden nun in einem
ansprechenden Verkaufs-
raum begrüßen zu können
und zu einer Ölverkostung
einzuladen. Bürgermeister
Maximilian Titz ist der Einla-
dung gerne nachgekommen
und hat sich bei einer
Führung auch die neuen
Produktionsräume zeigen
lassen.

Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin

Dr.Martina Wieshaider
Dr. Kurda Alkadhi-Pesl 

Ölmanufaktur Hoffmann
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So heißt unsere Kampagne,

die wir im Arbeitskreis Rad

beschlossen haben, weil leider

noch immer viel zu viele ohne

Licht mit dem Rad unterwegs

sind. Auf zwei Plakaten wer-

ben Personen aus dem öffent-

lichen Leben in St. Andrä-Wör-

dern dafür, immer mit Licht auf

dem Rad unterwegs zu sein -

auch schon in der Dämme-

rung.

Das Fahrrad hat immer Saison

und ist auch für Fahrten in der

Dämmerung und bei Nacht

ein sicheres Verkehrsmittel.

Voraussetzungen dafür sind

ausreichende Sicht und weite

Sichtbarkeit der Radfahren-

den. Bei Dunkelheit oder

schlechter Sicht im Nebel oder

Regen ist eine Grundausstat-

tung an Beleuchtungselemen-

ten für das Fahrrad wichtig

und auch vorgeschrieben.

Setzen Sie Ihr Fahrrad

ins richtige Licht 

 Vorne: Rückstrahler und

Scheinwerfer weiß; Scheinwer-

fer kann aufsteckbar und/oder

batteriebetrieben sein, darf

aber nicht blinken

 Hinten: Rückstrahler und

Licht rot; das Rücklicht darf

auch ein Blinklicht sein

 seitliche Rückstrahler (gelb)

oder reflektierende Reifen

(weiß oder gelb)

VON AIDA MAAS-AL
SANIA

 Rückstrahler an den Peda-

len (gelb) oder an den Pedal-

kurbeln

Achtung: Nicht zulässig sind

Scheinwerfer und Rücklichter,

die am Körper getragen wer-

den!

Wir empfehlen, die leuchten-

den und reflektierenden Teile

regelmäßig zu reinigen und

vor Antritt der Fahrt auf ihre

Funktion zu prüfen. Mit einem

richtig ausgestatteten und gut

gewarteten Fahrrad macht

die Ausfahrt in der Dämme-

rung oder bei Dunkelheit erst

richtig Spaß!

Arbeitskreis Rad: Sehen und 
gesehen werden. Radfahren mit Licht!

Rücklichter müssen
am Rad befestigt
sein: Jugend-
gemeinderätin
Miriam Hülmbauer/
AK Rad-Leiterin,GR
Aida Maas-Al Sania
und GGR Franz
Semler
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Die Alte Schule in Greifenstein steht für Veranstaltungen
aller Art (Geburtstagsfeiern, Hochzeitsfeiern, Ausstellungen
uvm.) zur Verfügung. Neben dem Erdgeschoß und Ober-
geschoß ist auch eine Küche eingerichtet. Die Räumlich-
keiten können stundenweise aber auch tageweise gebucht
werden. 
Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie uns an 
(Tel. 02242/31300-0) oder schreiben Sie uns (E-Mail:
post@staw.at). 

Veranstaltungszentrum
Alte Schule Greifenstein

Auf den Altstoffsammel-

zentren werden ausschließ-

lich Folien und Kanister sor-

tenrein gesammelt. In den

letzten Jahren hat jedoch

die Anlieferung gelber Sä-

cke massiv überhandge-

nommen, obwohl dafür

eine Hausabholung vorge-

sehen ist.

Die Sammel- und Verwer-

tungssysteme für Haushalts-

verpackungen organisieren

und finanzieren die Abho-

lung der gelben Säcke ab

Haus, nicht aber die Abho-

lung vom Altstoffsammel-

zentrum. 

Es werden daher ab sofort
keine gelben Säcke auf
den ASZ übernommen.

Gelber Sack am ASZ
- bitte nicht!

Die geflüchteten Frauen Se-

mehay, Aisha, Masoma und

Gulbiaza ersetzen unter fach-

kundiger Anleitung von Vero-

nika Gruber, Textilkünstlerin,

und nach einer Idee von Mi-

chael Stiller, Kulturinitiative 

St. Andrä-Wördern, die in die

Jahre gekommenen alten

Sitzpolster des Mainstreetsaa-

les. In Kürze stehen bei Veran-

staltungen im Kulturhaus die

wärmenden Unterlagen zur

Verfügung. St. Andrä-Wördern

ist demnach ein guter Platz

zum Sitzen. Die Gemeinde hat

dieses innovative Beschäfti-

gungsprojekt gerne unterstützt.

Ein guter Platz zum Sitzen

Fo
to
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) 
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Sitzpolster aus kräftigen Baumwollstoffen, manche sogar
aus Afrika, stellten die fleißigen Näherinnen Semehay,
Aisha, Masoma und Gulbiaza, angeleitet und betreut von
Veronika Gruber, her.

Die gelben Säcke erhalten

Sie rollenweise (à 6 Stück) auf

Ihrem Gemeindeamt und

auch am Altstoffsammel-

platz. Mit dem „Knick-Trick“

lassen sich Plastikflaschen or-

dentlich zusammendrücken

und dadurch Volumen spa-

ren.

Bitte stellen Sie die gelben

Säcke am Abfuhrtag recht-

zeitig (ab 6.00 Uhr) und gut 

sichtbar an der Grundstücks-

grenze bereit.

Die Termine können auch auf

unserer Homepage

www.staw.at abgerufen

werden oder nützen Sie das

SMS-Service des Abfallver-

bandes
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Die Themen Verkehr und Mobi-

lität standen diesmal im Vor-

dergrund. Viele Interessierte

aus nahezu allen 5 KEM-Ge-

meinden nutzten das Angebot

Peter Polatschek-Fries (1. Reihe, 2. von links), Martin Ruhrhofer und Rupert Wychera (die 2
linken Personen im Rahmen) 

des dritten KEM-Energie-

Stammtisches, um sich über

diverse Mobilitäts-Themen zu

informieren und über unsere

Mobilitätsbedürfnisse und die

Dritter KEM-Energie-Stammtisch der Klima-
und Energiemodellregion Tullnerfeld OST

bestehenden bzw. gewünsch-

ten Angebote zu diskutieren.

Vor der diesmal in Zeiselmauer

stattfindenden Veranstaltung

hatten die Teilnehmer die

Möglichkeit E-Autos anzusehen

und sich bei kurzen Probefahr-

ten von den Vorzügen dieser

Technologie zu überzeugen.

Im einleitenden Vortrag von

Regionsmanager DI Rupert

Wychera wurden die aktuellen

und geplanten Aktivitäten der

Klima- und Energiemodellre-

gion speziell in diesem The-

menbereich vorgestellt.

DI Peter Polatschek-Fries von

NÖ Regional zeigte in einem

Impulsvortrag verschiedene,

bereits in anderen Regionen/

Gemeinden bewährte, Syste-

me von kleinräumigen Mobili-

tätsangeboten (Mikro-ÖV).

Dies reicht von Rufbus, Dorf-

bus, ElektroMobil bis zu Anruf-

sammeltaxis. Diese Möglichkei-

ten könnten das bei uns vor-

handene Angebot an öffent-

lichen Verkehrsmitteln noch

weiter verbessern und somit zu

einer weiteren Verringerung

des motorisierten Individualver-

kehrs führen. Bei allen Syste-

men steht im Gegensatz zum

konventionellen Linienverkehr

der bedarfsgesteuerte Betrieb

im Vordergrund.

Martin Ruhrhofer, BA von der

NÖ Energie- und Umweltagen-

tur berichtete in seinem Im-

pulsvortrag über verschiedene

Modelle von E-Car-Sharing

und welche Unterstützung es

bei der Implementierung die-

ser Projekte durch das Land

NÖ gibt. Dieses Thema fand

bei den Teilnehmern sehr gro-

ßen Anklang, da auch die vie-

len positiven wirtschaftlichen

Aspekte für die Anwender klar

dargestellt wurden. 

Das Land Niederösterreich hat

sich jedenfalls hohe Ziele im

Bereich der Elektromobilität

gesetzt.

Hier noch ein paar inter-

essante Fakten:

 Ein modernes Windrad kann

den Strom für 3000 E-Autos im

Jahr erzeugen.

 Mit €100,- kann man mit

einem E-Auto 3100 km fahren.

 Mit einer 15 m² PV-Anlage

kann man den Jahresstrom-

bedarf eines E-Autos erzeu-

gen.

Der nächste KEM-Energie-

Stammtisch wird dann voraus-

sichtlich im Frühjahr 2017 statt-

finden. Wer Interesse an Infor-

mationen über diverse Veran-

staltungen in den KEM-Ge-

meinden und die Energie-

Stammtische möchte, dem

empfehlen wir die Anmeldung

beim Newsletter bzw. freuen

wir uns über direkte Kontakt-

aufnahme.

DIPL.-ING. RUPERT WYCHERA
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Gemeindefinanzen, Subventionsvergaben,

Donaualtarmgebiet und Badesiedlung, Donauradweg

AUSSCHUSS für
FINANZEN und BADE-

SIEDLUNG

VORSITZENDER

Alfred Kögl, gf. Gemeinderat, BLSTAW 

alfred.koegl@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Mag. Heidrun Tscharnutter, Gemeinderätin, BLSTAW 

Altarm:
Heuer war der Winter wieder

einmal so, wie er sein sollte.

Temperaturen unter dem Ge-

frierpunkt zauberten eine Eis-

decke auf den Altarm. Viele

Menschen genossen die Natur

in ihrem winterlichen Kleid. 

Viele hundert Personen von

nah und fern waren mit Schlitten,

Kinderwägen, Hunden,

Fahrrädern, Eislaufschuhen,

Autos, skytend, hockeyspielend,

schwimmend, eisstockschießend

am oder unter dem bis zu 17 cm

dicken Eis unterwegs.

So mancher hat auch schon die

Badesaison 2017 eröffnet.

VORSITZENDER

Patrick Trinko, Gemeinderat BLSTAW

Vorsitzender-Stv.

Wolfgang Seidl, gf. Gemeinderat, ÖVP

wolfgang.seidl@staw.at

Vorstand
gf.Gemeinderat Reg. Rat Wolfgang Seidl

Während dem laufenden Ge-

schäft, die Erhaltung und Sa-

nierung von Gemeindewoh-

nungen, wurde schon 2015 die

Aufwertung von Gemeinde-

wohnungen beschlossen. Das

heißt, mit der Errichtung von

Etagenheizungen bei freiwer-

den von Wohnungseinheiten

hebt man den Standard.

Rettung
Eine kleine, seit längerem leer

stehende Wohnung, konnte

einfach und günstig als Auf-

enthaltsraum für die Rettung

adaptiert werden. Für den Ga-

ragenplatz des Einsatzfahr-

zeuges war lediglich die Er-

richtung eines Stromanschlus-

ses zwischen NEWAG-Halle

und Bauhof notwendig.

Pachtgrundstücke
Mit dem Verkauf von Bach-

grundstücken in der Bade-

siedlung konnten Schulden

minimiert werden und so zwei

Großprojekte umgesetzt wer-

den. 

Gemeindeamt
Mit Hilfe einer Landesför-

derung für Barrierefreiheit

konnte das Projekt „Gemein-

deamt Neu“ (beschlossen in der

vergangenen Legislaturperiode)

bereits fertig gestellt werden.

Neuer Kindergarten
Ein neuer Kindergarten in Zu-

sammenarbeit mit der Firma

Frieberger Bau ist bereits im Ent-

stehen und soll planmäßig im

September fertiggestellt werden

und bereits im September 2017

in vollen Betrieb gehen. 

Zukunftsprojekte
Ein Grundstückstausch entlang

der Bundesstraße im Bereich 

des Recyclingplatzes wurde zu-

kunftsorientiert, für die Erweite-

rung desselben, gehandelt.

Mit der Umwidmung des brach

liegenden Gewerbegebietes auf

Grünland / Sport kann in den

nächsten Jahren ein neuer Orts-

kern (mitten im Zentrum, neben

dem Bahnhof) entstehen.

AUSSCHUSS 
FÜR BAU UND
GEBÄUDE

Liegenschaftsbewirtschaftung, Wohnungsvergaben,

Grundstücksan- und -verkauf, Pachtangelegenheiten,

Amts- und Wohnhäuser, Buswartehäuser,

Wirtschaftsförderungen

2017 wird finanzielle eine
große Herausforderung

Das Jahr 2017 wird auf Grund

der großen Projekte, die am

Anfang stehen, finanziell sicher

eine Herausforderung.

Dieses Jahr sollte die Entschei-

dung bringen, ob wir die Groß-

projekte: Sportplatz, Hochwas-

serschutz und LED nun umset-

zen.

Sollte das der Fall sei, müssen

wir die Weichen stellen, um

annähernd bis zu 10 Millionen

Euro für die Zukunft im Finanz-

plan der nächsten Jahre berück-

sichtigen zu können!!

Leider erhöhen sich auf Grund

der notwendigen Eröffnung des

neuen Kindergartens mit der Ta-

gesbetreuungseinrichtung „Zwer-

genburg“in St. Andrä, Tullner

Straße, die Personalausgaben

abermals.

2-Jahres-Rückblick
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Umweltschutz, Klimabündnis, Örtliche Raumordnung

und Bebauungsplan, öffentlicher Verkehr, Radwege,

Barrierefreiheit, Alternativ Energien, Energieeffizienz,

LED-Ausstattung öffentliche Beleuchtung

Öffentlicher Verkehr: 
In Gesprächen mit der Ge-

meinde hat der Verkehrsver-

bund Ost Region (VOR) zuge-

sagt, regelmäßige Busverbin-

dungen vom Bahnhof St. An-

drä-Wördern zum Bahnhof Tull-

nerfeld einzurichten. Weiters ist

eine engere Busverbindung

zwischen Klosterneuburg und

St. Andrä-Wördern geplant.

Eine diesbezügliche Ausschrei-

bung wird demnächst vom

VOR durchgeführt.

Im gesamten Gemeindegebiet

von St. Andrä-Wördern und sei-

nen Katastralgemeinden - also

z. B. auch für eine Fahrt von

Hadersfeld nach Steinriegl -

steht auch dieses Jahr das Ge-

meindetaxi der Fa. Westermay-

er (Tel. 02242 / 72700) zum Preis

von € 4,- � pro Fahrt zur Verfü-

gung (22.00 bis 6.00 Uhr:

Nachttarif € 5,-�).

Hagenbach: 
Zusätzlich zu dem mit der Um-

setzung des Hochwasserschut-

zes beauftragten Planungsbüro

wurde ein Ökologe zur Gestal-

tung des gesamten Verlaufs

des Hagenbaches in der Ebe-

ne beigezogen. Dadurch soll

das Projekt möglichst umwelt-

freundlich gestaltet werden.

Die Ergebnisse werden im Früh-

jahr im AK Hagenbach vorge-

stellt und nach der

Genehmigung durch die

Wasserrechtsbehörde veröffent-

licht.

Elektro-Tankstelle: 
Diese Tankstelle für Elektro-

Fahrzeuge zwischen Gemeinde-

amt und Bauhof steht bereits

allen Gemeindebürgern kosten-

los zur Verfügung. Zwei Park-

plätze sind zum Tanken reser-

viert.

Umwelttag 2017: 
Im September 2017 wird die Ge-

meinde einen Umwelt-Aktions-

tag organisieren. Diese Veran-

staltung rund um den Umwelt-

und Klimaschutz soll Private, Ver-

eine und Gemeinde in ihren Ak-

tivitäten vernetzen. Natur im

Garten, Klimabündnis Österreich

und KEM haben bereits ihre Teil-

nahme zugesagt.  Wenn Sie mit-

machen möchten, wenden Sie

sich bitte an post@staw.at,

Betreff: Umwelt-Aktionstag. 

AUSSCHUSS 
FÜR UMWELT UND
RAUMORDNUNG

VORSITZENDE

Mag. Ulrike Fischer, Vizebürgermeisterin, Grüne

ulrike.fischer@staw.at 

VORSITZENDE-STV.

Mag. Robert Hülmbauer, Gemeinderat, Grüne 

Sozial- und Gesundheitswesen, Integration,

Migration, Freizeit, Kultur, Veranstaltungen, Vereine

Es gibt noch Restkarten. . .
Große Nachfrage gibt es nach

unserem Kulturabo. Das Herbst-

abo 2016 war bald verkauft,

mittlerweile sind auch bereits

alle 50 Stück des Frühjahrsabos

abgesetzt. Die einzelnen Termi-

ne dazu gibt's in dieser Ausga-

be, Restkarten für die 4 Abende

sind noch im Bürgerservice des

Gemeindeamtes erhältlich. Am

1. Juni startet der Verkauf für

das Abo 2017/2018, unter an-

derem mit den neuen Program-

men von Fredi Jirkal, Herbert

Steinböck und Christoph Ko-

berger, Alexander Sediwy, Heil-

butt & Rosen, Pepi Hopf, Gerold

Rudle und Heinz Marecek.

„Xund bleibn“
2 interessante Termine gibt es

im März bei der „Gesunden

Gemeinde“. Ab 9 März bietet

Mag. Ulrike Anzenberger-Wohl-

farter monatlich an Donnersta-

gen „psychotherapeutische Be-

ratung für Probleme in Beruf,

Familie und Beziehung“ im Ge-

meindeamt an und erweitert

damit unser kostenloses Bera-

tungsangebot. Und am Don-

nerstag, 23. März, steht Behin-

dertenanwalt Dr. Erwin Buchin-

ger (ehemaliger Sozialminister)

bei einem Vortrag im Gemein-

deamt für alle Fragen zum The-

ma „Alter und Behinderung:

Grundsätzliches, Gemeinsames,

Unterschiedliches“ zur

Verfügung.

World-Café
Herzlichen Dank an dieser Stelle

an Renate Edelbauer-Daimler:

Sie hat nach der Unterschriften-

aktion gegen die Unterbringung

von bis zu 12 jugendlichen

Flüchtlingen in einer Einrichtung

in der Dammstraße in Wördern

ein World-Café im Musikschul-

saal vorbereitet und damit ver-

sucht, viele Menschen zum Ge-

spräch an einen Tisch zu brin-

gen. Schade, dass nur 4-5 Un-

terstützer der Unterschriftenliste

(die von rund 1000 Personen

unterzeichnet worden war) zum

Gespräch und Meinungsaus-

tausch gekommen sind ... gera-

de deshalb ist es wichtig, die

Meinungen dieses ersten World

Cafés ernst zu nehmen und wei-

ter im Gespräch zu bleiben.

Vorbilder
Zwei Jahre lang hat der Unter-

nehmensberater Thomas Nagy

aus Klosterneuburg mit 80 Perso-

nen des öffentlichen Lebens Ge-

spräche zum Thema „Vorbilder“

geführt, fotographisch betreut

von Rainer Friedl aus Tulln.

„Vorbilder“ sind nun in vielen

Schulen - so auch an unserer

Neuen Mittelschule - Thema

von Workshops mit den 3. und 4

Klassen - und dazu gibt's am

Donnerstag, 6. April 2017, auch

eine öffentliche Veranstaltung

im Musikschulsaal, begleitet von

einer mehrwöchigen Ausstellung

im Foyer der Neuen Mittelschule.

VORSITZENDER

Alfred Stachelberger, gf. Gemeinderat,  SPÖ 

alfred.stachelberger@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Brigitte Müller, Gemeinderätin, SPÖ 

AUSSCHUSS 
FÜR SOZIALES UND

KULTUR
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In St. Andrä B14 soll zwi-

schen dem Kreisverkehr und

der Potzäckergasse im An-

schluss weiter bis zur Radarbox

die Gasleitung saniert werden. 

Die neue Leitung soll in Rich-

tung Zeiselmauer rechtsseitig

verlegt werden. Derzeit liegt

die Gasleitung auf der linken

Seite, die Verlegung der Gas-

leitung auf der rechten Seite,

in die Nebenanlage der Ge-

meinde, wo anstelle des der-

zeitigen Gehweges ein kombi-

nierter Geh- und Radweg er-

richtet werden soll.

Vorteil für die EVN ist, dass die

Leitung nicht mehr im Bereich

der Bundesstraße liegt.

Die EVN übernimmt daher die

Kosten, welche für die Wieder-

herstellung der Bundesstraße

angefallen wären.

St. Andrä: Versetzen der Tra-

fostation am Kirchenweg, Lei-

tungsverlegung (Hochspan-

nung) in die Erde. Fußweg zwi-

schen Grabenweg und König-

stetter Straße, Kreuzgasse, Potz-

äckergasse und Kirchenweg. 

Die derzeitige Trafostation am

Kirchenweg soll zum Kreu-

zungspunkt Franz-Frieberger-

Gasse/Kirchenweg verlegt

werden. Fußweg Grabenweg

bis L118 - Gemeinde schließt

sich mit der Straßenbeleuchtung

an. Durch die Leitungsverlegung

in die Erde fällt die Hoch-

spannung über die Äcker Fried-

hofsiedlung bis zum Kirchenweg

weg.

St. Andrä, Greifensteiner
Straße neben Polizei:
Errichtung einer neuen Trafosta-

tion, die bestehende wird abge-

tragen. 

Die neue Trafostation wird ver-

setzt und daher muss eine neue

Stützmauer errichtet werden, es

entstehen neue Parkplätze. 

St. Andrä, Hittnergasse:
Sanierung Gasleitung teilweise

Stromverlegung, sowie

Erneuerung der Straßenbeleuch-

tung.

Wördern, Greifensteiner
Straße: Gasleitungssanierung

von der Dohlengasse bis Schloß-

gasse und bis Untere Waldgasse,

wird noch mit der Straßenmeiste-

rei geklärt. 

In Greifenstein: Stromverle-

gung zum Steinbruch bzw. Rich-

tung Hadersfeld bis zum Hoch-

behälter Greifenstein. 

Ab Bahnhof/Trafostation bei der

Kirche entlang der L 118 bis

Ampel - Hadersfelderstraße - Pri-

vatstraße Burg Greifenstein - Pri-

vatstraße zur L 118 - dann weiter

bis zum Steinbruch.

Abwasserentsorgung, Wasserversorgung, Brücken,

Güterwege, Straßenbau, Straßenbeleuchtung,

Straßengrundabtretungen, Abfallwirtschaft, Friedhof

AUSSCHUSS für
KOMMUNALES

VORSITZENDER

Franz Semler, gf. Gemeinderat, SPÖ 

franz.semler@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Franz Leitzinger, Gemeinderat, SPÖ

Erfolgreiches Jahr
im Eulennest!

11.055 Medien. . .
hat die Bücherei zurzeit

gelistet. 

1663 neue Medien. . .
waren unsere Medienzugänge

im Jahr 2016

4.005 Medien. . .
haben wir im Bereich Kinder

und Jugend: Das sind Kinder-,

Jugendbücher, Sagen, Mär-

chen aber auch englische Kin-

derbücher finden sich in unse-

rem Bestand. 

1005 Romane. . .
sind in unserem Bestand und

auch 127 englische Bücher (die-

ser Bestand wird im Moment

stark erweitert)

787 Mitglieder...
weist unsere Statistik auf. Leider

sind nicht alle davon „aktiv“.

567 Bücher...
sind im Moment an unsere

Kunden ausgeborgt. 

400 DVDs + 131 Hörbücher..
können Sie bei uns ausleihen!

258 verschiedene Spiele
und 94 Puzzles
warten darauf, „bespielt“ zu

werden

186 Tage. . .
Waren wir im Jahr 2016 für Sie

da. In den Ferien und auch in

den Sommermonaten!

11 MitarbeiterInnen...
7 Kolleginnen und 4 Kollegen

Gemeindewald, Biosphärenpark, Naturschutz, 

Reit- und Wanderwege, Wildbäche und Gräben,

Hagenbachklamm, Zivilschutz, Tourismus,

Ortsbildpflege, Kleindenkmäler, Eulennest

AUSSCHUSS für
WALD, ZIVILSCHUTZ,
FREMDENVERKEHR

VORSITZENDE

Astrid Pillmayer, BA, gf. Gemeinderätin  SPÖ 

astrid.pillmayer@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Rudolf Hammer, Gemeinderat, SPÖ 

bilden mit mir gemeinsam

das Team im Eulen-

nest

36.688 Aus-
leihungen. . .

Diese unglaubliche Zahl sind die

gesamten ausgeliehenen Bücher

seit dem Beginn der Bücherei im

Dezember 2010. Allein im Jahr

2016 betrugen die Ausleihungen

8701.

Im Vergleich zum Vorjahr stellt

sich das nun so dar: 

Ausleihungen
Monat 2015 2016 +/- %

Jänner 645 800 24,0

Februar 548 759 38,5

März 576 728 26,4

April 663 609 -8,1

Mai 620 611 -1,5

Juni 534 743 39,1

Juli 678 1.019 50,3

August 654 648 -0,9

September 656 833 27,0

Oktober 634 761 20,0

November 544 626 15,1

Dezember 513 564 9,9

Summe 7.265 8.701 19,8

Daraus folgt, dass wir unsere Aus-

leihungen um knapp 20% stei-

gern konnten! DANKE! 

Zahlreiche Projekte seitens der EVN-Netz und der
Gemeinde sind für 2017 vorgesehen

TAG „DER 
OFFENEN TÜR“
Am Samstag, 25. 3. 2017 haben

wir von 9.00 bis 16.00 Uhr für Sie

geöffnet - ein riesiger Bücher-

flohmarkt erwartet Sie. Details

auf unserer Homepage:

www.eulennest.bvoe.at
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VORSITZENDER

Ing. Martin Heinrich, gf. Gemeinderat, ÖVP

martin.heinrich@staw.at

Vorsitzender-Stv.

Liliane Leitzinger
Gemeinderätin, ÖVP

Kindergärten, (Hort, Volks-, Musikschule),

Volkshochschule, Spiel- und Sportanlagen,

Jugendtreff, Senioren, Audit „Familienfreundliche

Gemeinde“, Breitbandausbau

AUSSCHUSS 
FÜR BILDUNG UND
FAMILIEN

Kindergarten St. Andrä,
Tullner Straße

Der Baufortschritt beim Kin-

dergarten St. Andrä, Tullner

Straße, ist jetzt vermehrt den

Witterungseinflüssen ausge-

setzt. Hr. Baumeister Frieber-

ger wird sich bemühen, trotz

der widrigen Temperaturen

im Jänner, den ehrgeizigen

Terminplan weiterhin einzu-

halten. Für die Detailplanung

der Heizungs-, Wasser- und

Elektroinstallationen wurden

ortsansässige Gewerbetrei-

bende beauftragt.

Demnächst werden die Ar-

beiten für die Außenanlagen

(Zäune, Zufahrtsstraße, Spiel-

geräte) vergeben.

Für die Kinderbetreuung der

Kindergartengruppen wur-

den bereits die organisatori-

schen und personellen Wei-

chen gestellt und das not-

wendige Personal (Pädago-

gin/Stützkräfte) eingeteilt.

Mit der Verlegung des öffent-

lichen Spielplatzes und des

Durchganges Kirchengasse/

Tullner Straße sind auch die

Anrainer betroffen. Wie in der

Bauverhandlung zugesagt,

werden die Anrainer in die

Planung und Gestaltung des

neuen Spielplatzes einbezo-

gen.

(gfGR  Ing. Martin Heinrich,
überzeugt sich über den
Baufortschritt)

Spielplatz Hadersfeld
Für das kommende Frühjahr 

ist eine Erweiterung des Spiel-

platzes in Hadersfeld geplant.

Es wurde eine Rutsche und  2

Federtierwippen bestellt, die

im Frühjahr fachkundig mon-

tiert werden. Damit können

auch Kleinkinder den Spiel-

platz besser benutzen.

PC-Ausstattung
Für den Jugendtreff und für

die Harald Godai-Volksschule

wurden von der Gemeinde

Budgetmittel  für die Beschaf-

fung von neuen PC zur Verfü-

gung gestellt.

VHS St. Andrä-Wördern
Ab sofort übernimmt DI Dr. Karl Wachter

aus Wördern die Leitung der VHS St. An-

drä-Wördern. GfGR Ing. Martin Heinrich

bedankt sich bei Kathrin Sieder für die

bisherige Leitung der Volkshochschule.

Demnächst steht der Ge-

meinde ein weiterer Fahr-

zeugtausch ins Haus. Deshalb

testeten die Mitglieder des

Bauhofes zwei Wochen lang

einen Renault Kangoo, um zu

sehen, ob ein Elektroauto

den Anforderungen des Bau-

hofes genügen kann.

Aufgeladen wurde der Wa-

gen natürlich bei der neuen

Elektrotankstelle vor dem Ge-

meindeamt - im Bild (v. l.)

Klimabündnis-Vorsitzender

Siegfried Schönbauer, ge-

schäftsführender Gemeinde-

rat Alfred Kögl, Vizebürger-

meisterin Ulrike Fischer mit

ihrer Tochter, Bauhof-Außen-

dienst-Leiter Gerald Tlohy 

und Bürgermeister Maximilian

Titz.

Bauhof testete Elektroauto

RMit Trauer 
müssen wir 
vom Ableben von 

Josef Müller
berichten. Er ist am 8. Jänner 2017 im 64. Le-
bensjahr verstorben. Josef Müller war von 
21. 2. 1992 bis 18. 5. 1995 Gemeinderat und von
31. 3. 2000 bis 29. 6. 2006 geschäftsführender
Gemeinderat der Gemeinde St. Andrä-Wördern.
Unser Mitgefühl gehört seiner Familie!
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SMS-Dienst
der Gemeinde
Immer aktuell infor-

miert sind Sie durch

den Gemeinde-SMS-

Info-Service. Diese In-

formationsschiene wird

derzeit von mehr als

500 Personen in An-

spruch genommen.

Nutzen Sie diesen kos-

tenlosen Service der

Gemeindeverwaltung. 

Anmeldung unter

www.staw.at.

Insbesonders Scha-

densbehebungen bei

der Wasserversorgung

können rasch an Sie

weitergegeben wer-

den.

Besuchen Sie auch

unsere Homepage

www.staw.at
mit aktuellen

Informationen
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
MO, 20.2. 
EU XXL Film „Anonyme 
Romantiker“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kultur-
initiative St.Andrä-Wördern 
www.kultur-staw.info  

MI, 22.2. 
Bürger treffen Bürger   
Um Gemeindeangelegenhei-
ten zu erörtern. 18.00 Uhr, 
Gartencafe, Greifensteinerstr. 
46, Wördern. B4B, Bürger für 
Bürger, 

DO, 23.2. 
Vortrag: Stress Manage-
ment „Burnout ist OUT!“ 
von Birgit Doppler. 19.00 Uhr, 
Veranstaltungssaal im Unter-
geschoß, Gemeindeamt,  
Altgasse 30, Wördern. Anmel-
dung 0650/3406883.    
Gesunde Gemeinde St.Andrä-
Wördern 

DO, 23. - SO, 26.3. 
Gemeinschaftsausstellung 
„Zwiesprache in Farbe“ - 
Josefa Hemmelmayer u. 
Helene Winterer 
Vernissage: Do. 19.00 Uhr.  
Kulturhaus St. Andrä. 

FR, 24. u. SA, 25.2. 
Hausmesse  
Präsentation an beiden Tagen, 
bei jedem Wetter! 10.00 - 
18.00 Uhr, Fa. Adolf Tobias 
GmbH, Eduard-Klinger-Str. 
15, Wördern  

SA, 25.2. 
Feuerwehrball der           
FF St. Andrä-Wördern 
20.00 Uhr, Musikschulsaal, 
Greifensteinerstr. 22, St.Andrä. 
Tischreservierung am 17.2. 
um 19.00 Uhr im FF-Haus 

SO, 26.2. 
Kindermaskenball 
14.30 - 18.00 Uhr, Musik-
schulsaal, Greifensteinerstr. 
22, Kinderfreunde St.Andrä-
Wördern 
 
 
 

 

FR, 3.3. 
„A wake - Ein Reiseführer 
ins Erwachen“ 
Filmvorführung mit anschl. 
Erfahrungsbericht der Filme-
macherin Catharina Roland. 
19.30 Uhr, Musikschulsaal, 
St.Andrä,  

SA, 4.3. 
Meet´n Go 
(Rundwanderung Hadersfeld) 
9.00 - 11.00 Uhr, Treffpunkt 
Glockenturm. Dorferneue-
rungsverein Hadersfeld 

Lachmahl mit Angelika  
Niedetzky 
18.00 Uhr, Bonka - Das 
Wirtshaus im Wienerwald, 
Oberkirchbacherstr. 61,  
Kirchbach, Tel. 6290,       
bonka@aon.at, www.bonka.at 

FR, 10.3. 
Kabarett „Jenseits von 
Eden“ mit Steffi Paschke 
und Susanna Hirschler 
20.00 Uhr, Musikschulsaal, 
St. Andrä, Karten im Gemein-
deamt erhältlich. Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern 
www.staw.at 

FR, 10. - SO, 19.3. 
Ausstellung - Malkreis St. 
Martin 
Vernissage: Fr. 19.00 Uhr mit 
Bürgermeister Maximilian Titz.  
Kulturhaus St. Andrä. 

MO, 13.3. 
EU XXL Film „Kinder des 
Fechters“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kultur-
initiative St.Andrä-Wördern 
www.kultur-staw.info  

DO, 16.3. 
Impulsvortrag „Mut zur  
Lücke“ 
Was jede/r von uns tun kann, 
damit die Flucht (vor der Rea-
lität) ein gutes Ende nimmt. 
19.00 Uhr, Foyer des Musik-
schulsaals, Greifensteinerstr. 
22, St. Andrä-Wördern, Kultur-
initiative St. Andrä-Wördern  

SA, 18.3. 
Tagesausflug  
Kirchl. Kultur im Weinviertel-
Tagesausflug nach Wullers-
dorf. 9.00 - 17.00 Uhr, Kath. 
Bildungswerk  

Winteraustreiben 
Treffpunkt 17.30 Uhr, beim 
Amtshaus in Kirchbach. Ab-
marsch ca. 18.00 Uhr zur 
Festwiese, Kaltwasserstraße. 
Perchtenverein, Kirbacher 
Stampa   

… im Februar … im März 
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
MI, 22.3. 
Bürger für Bürger   
Um Gemeindeangelegenhei-
ten zu diskutieren. 18.00 Uhr, 
Gartencafe, Greifensteinerstr. 
46, Wördern. B4B, Bürger für 
Bürger, 

DO, 23.3. 
„Behindertenanwaltschaft“ 
Vortrag von Dr. Erwin Buchin-
ger. 19.00 Uhr, Veranstal-
tungssaal im Untergeschoß, 
Gemeindeamt, Altgasse 30, 
Wördern. Gesunde Gemeinde 
St. Andrä-Wördern 

SA, 25.3. 
Tag der offenen Tür 
Motto: Altes muss raus. Floh-
markt Bücher/Spiele u. mehr. 
9.00 - 16.00 Uhr, Bücherei 
Eulennest, Altg. 28, Wördern. 
Marktgemeinde St. Andrä-
Wördern,  

Frühjahrsputz 2017 
Flurreinigungsaktion der 
Sportunion STAW.  Wir laden 
ein zum Mitmachen!  
9.00 Uhr, Nibelungenring 28, 
Wördern. Anmeldung u. Info: 
Josef Steinkellner 
jsteinkellner@aon.at  

Übergreifende Großübung 
der Polizei, Feuerwehren, 
Rotes Kreuz. Ab 13.00 Uhr. 
Einsatzort: Hotel-, Restaurant 
Marienhof, Unterkirchba-
cherstr. 32, Kirchbach  

Wald- und Flurreinigung   
14.00 Uhr, Hauptstraße 25, 
Hadersfeld. NÖ Berg- und 
Naturwacht Hadersfeld.    
Ersatztermin bei  
Schlechtwetter: 1. 4.  

Musenküsse „Klavier zu 
vier Händen“  
19.00 Uhr, Musikschulsaal, 
Greifensteinerstr. 22, St. 
Andrä-Wördern, Musik- u. 
Gesangverein St. Andrä-
Wördern  

SO, 26.3. 
Kinderflohmarkt 
9.00 - 15.00 Uhr, Gasthaus 
Steinböck, Hauptstr. 43, Wör-
dern. Kinderfreunde St.Andrä-
Wördern  

FR, 31.3. 
Gemeinderatssitzung  
18.00 Uhr, Gemeindeamt, 
Altg. 30, Wördern, Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern  
 
 
 

SA, 1. - SO, 9.4. 
Ausstellung „Frühlings- 
erwachen“ - Berufsvereini-
gung der bildenden   
Künstler Österreichs  
Vernissage: Sa. 19.00 Uhr mit 
Bürgermeister Maximilian Titz.  
Kulturhaus St. Andrä. 

SO, 2.4. 
Rad- und Pflanzenbörse 
9.00 - 14.00 Uhr, vor dem 
Musikschulsaal, St. Andrä, 
Marktgemeinde St. Andrä-
Wördern/Umweltausschuss  

Flohmarkt 
10.00 - 17.00 Uhr, Foyer des 
Musikschulsaals, Greifenstei-
nerstr. 22,  St. Andrä. Privat-
schule KreaMont  

MO, 3.4. 
EU XXL Film „Amy“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kultur-
initiative St.Andrä-Wördern 
www.kultur-staw.info  

DO, 6.4. 
„Vorbilder-Talk“ mit Best-
sellerautor Georg Fraberger  
Musikschulsaal, St. Andrä. 
Marktgemeinde St. Andrä-
Wördern www.staw.at 

SA, 8.4. 
Frühjahrskonzert der   
Blasmusik  
19.30 Uhr, Turnsaal, Greifen-
steinerstr. 22, St. Andrä-
Wördern, Musik- u. Gesang-
verein St. Andrä-Wördern  

SO, 9.4. 
Palmweihe bei der        
Johannesstatue 
(Hittnerg.), anschl. Prozession 
in die Kirche und Feier der Hl. 
Messe. 10.15 Uhr. Pfarre   

Ostereiersuchen mit Spa-
ziergang  
14.00 Uhr, Treffpunkt Bahn-
hof Greifenstein. Spaziergang 
zum Spielplatz Altenberg mit 
anschl. Eiersuchen am Spiel-
platz. Kinderfreunde  
Altenberg-Greifenstein 

Kirchenmusikkonzert  
18.00 Uhr, Kirche Greifen-
stein, Musik- u. Gesangverein 
St. Andrä-Wördern  

SA, 15.4. 
Osterfest 
15.00 - 17.00 Uhr, Spielplatz 
Dr.-Karl-Renner-Allee,      
Wördern, Kinderfreunde 
St.Andrä-Wördern  

Auferstehungsfeier  
(Karsamstag). 18.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Andrä. Pfarre 
St. Andrä  

SA, 22.4. 
Hörmahl mit Willi       
Dussmann  
18.00 Uhr, Bonka - Das 
Wirtshaus im Wienerwald, 
Oberkirchbacherstr. 61,   
Kirchbach, Tel. 6290,      
bonka@aon.at, www.bonka.at  

MO, 24.4. 
EU XXL Film „Das brand-
neue Testament“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kultur-
initiative St.Andrä-Wördern 
www.kultur-staw.info  

MI, 26.4. 
Bürger treffen Bürger   
Diskussionsthemen gibt es 
immer. 18.00 Uhr, Gartencafe, 
Greifensteinerstr. 46, Wördern. 
B4B, Bürger für Bürger,    

FR, 28.4. 
Kabarett „Zuerst die gute 
Nachricht“ mit Klaus Eckel  
20.00 Uhr, Musikschulsaal, 
St. Andrä, Karten im Gemein-
deamt erhältlich. Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern 
www.staw.at 

FR, 28.4. - SO, 14.5. 
Heurigenschank Anton 
Stadler 
Hauptstr. 28, Altenberg 
 
 
 

… im April 
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Bücherei “Eulennest“ 
Altgasse 28, Wördern 
Di u. Sa: 10-12 Uhr, Do: 16-19 Uhr,         
eulennest@staw.at, Tel. Nr. 31300/90, 
www.eulennest.bvoe.at 

Casa de la Paz (Haus des Friedens) 
Zamal Melitta Huber, Reiki-Behandlungen,  
Reiki-Ausbildung in allen Graden, monatl. Reiki-
Übungsabende; Softlaser-Raucherentwöhnung; 
Kinesiologie-, Brain-Gym®- und Bachblüten-
Behandlungen; Ed.-Klinger-Str.19, Wördern, 
0680/3167693, zamalreiki@yahoo.com.mx 
www.zeitengeister.org  

Dance Factory 

Kulturhaus St. Andrä, Mehrzwecksaal 
Pre-Ballett                                               
Mittwoch, 16.00-16.50 Uhr, Kids 4-5 Jahre  
Mittwoch, 17.00-17.50 Uhr, Kids 5-6 Jahre 
Hip-Hop/Street Dance,                            
Montag, 15.30-16.20 Uhr, Kids 6-8 Jahre             
Montag, 16.30-17.20 Uhr, Juniors 9-12 Jahre  
Donnerstag, 17.30-18.20 Uhr, Juniors         
Anmeldung: krista.gabrielsson@dancefactory.cc, 
Tel. 0650/600 66 61, www.dancefactory.cc 

Die Grünen STAW 
Grüner Donnerstag: Die Grünen STAW freuen 
sich, Ihre Fragen zu beantworten und Anregun-
gen entgegen zu nehmen. Jeden 1. Do im 
Monat (ausgen. Feiertag): 19-21 Uhr,       
Gartencafe, Greifensteinerstr. 46, Wördern 

Evangelische Pfarrgemeinde 
Evang. Kirche, Greifensteinerstr.29, St.Andrä 
Gottesdienst - jeden 2. und 4. Sonntag im 
Monat 9.30 Uhr.                                      

Feuerwehrjugend Greifenstein 
FF-Haus Greifenstein 
Feuerwehr-Jugendstunde - jeden Dienstag 
(außer Ferien u.schulfreie Tage), 17.30-19.30 Uhr 

Feuerwehrjugend Hintersdorf 
FF-Haus Hintersdorf 
Feuerwehr-Jugendstunde - jeden Freitag 
(außer Ferien), 17.00-18.30 Uhr 

Feuerwehrjugend St. Andrä-Wördern 
FF-Haus St. Andrä 
Feuerwehr-Jugendstunde - jeden Freitag 
(außer Ferien), 17.30-18.30 Uhr 

Follner Adelheid
Cardiac Yoga - Yoga für Herzpatienten          
Adelheid Follner 0676/9222029, Alte Werkstatt, 
Lehnerg.17, St.Andrä, Montag 16.30 Uhr bis 29. 
Mai   

Yoga für Fortgeschrittene - klass.  
Yoga nach Sivananda, Montag 18.30 Uhr bis 29. 
Mai. Anfänger nach Rücksprache!  

Gleichbleibende Veranstaltungen 
für die Marktgemeinde St. Andrä-Wördern 2016 

Gasthaus Bonka/Oberkirchbach
Knödeltag - Knödel in allen Variationen.  
Von herzhaft bis süß (Grammel-, Fleisch-,      
Blunznknödel uvm.) -   
jeden Freitag, Tel.: 6290, www.bonka.at  

Gemeindeamt Wördern 
Gemeindeamt Wördern, Altg. 30 
Bausprechtag 
jeden 1. Dienstag im Monat, 13.30-16.30 
Uhr, 1. Stock, Zi. 14; Anmeldung, Tel. 31300
-30 
Erste anwaltliche Auskunft (kostenlos) 
jeden 1. Donnerstag im Monat, 17.00-19.00 
Uhr, Rechtsanwalt Dr. Martin Leitner 
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat,     
17.00-19.00 Uhr, Mag. Stefano Alessandro 
Auskunft & Information: Soziale Belange 
jeden 1. Donnerstag im Monat, 17.00-19.00 
Uhr, Dr. Walter Wotzel 
Mediation - Unterstützung bei Konflikten 
jeden 3. Donnerstag im Monat, 17.00-19.00 
Uhr, Mediator und Information: Robert Handl, 
Tel.: 0664/2711600, office.handl@a1.net 
Psychotherapeutische Beratung 
jeden 2. Donnerstag im Monat, 17.00-19.00 
Uhr, personzentrierte Psychotherapeutin,   
Mag. Ulrike Anzenberger-Wohlfarter, Tel. 
0676/3744515, www.wendepunkte.at 
Jugendtreff  Meet You 
Altg. 34, Wördern. Mo bis Fr 16.00-19.00 Uhr. 
Info: Tel.: 0676/6505014, jugend-
treff@staw.at,  
www.facebook.com/jugendtreff.meetyou 

Gesunde Gemeinde
Gesunde Runde von Christine Taborsky 
22.2., 29.3., 26.4. u. 25.10. von 19.00 - 
21.30 Uhr. Bibliothek „Eulennest, Altg. 28, 
Wördern       

Greifvogelzuchtstation
Hagenbachklamm St. Andrä-Wördern 
Öffnungszeiten: April - November, jeden Sa, 
So & Feiertag, 9.00-12.00 u. 13.00-17.00 Uhr 

Hagenthaler Jägerrunde 
Hubertuskeller, Wallenböckgasse, St. Andrä 
Vereinsabend - jeden 1. Mittwoch im Monat 
ab 19.00 Uhr  
Info: Michaela Böhm Tel. 0676/92 33 495  

Hagenthaler Sportschützen 
Vereinslokal, Hittnerg. 4, St. Andrä 
öffentlicher Schießbetrieb  
Do, 19.00-21.00 Uhr u. So, 9.00-12.00 Uhr 

Hotel-Restaurant Marienhof/
Unterkirchbach

Backhendltag  -  jeden Donnerstag  
Öffnungszeiten: 11.00-15.00 und 18.00-21.30 
Uhr. Tel.: 6263, www.marienhof-wien.com  

iGerdinum Elisabeth 
Alte Werkstatt, Lehnerg. 17, St. Andrä          
Elisabeth iGerdinum 0664/8923756 oder 
mail@tuwas.at      
Taiji Quan 24 + Qi Gong 
Mittw. 17.30-18.45 Uhr 

Inline-Hockey Platz der Red Dragons in Altenberg, 
Feldgasse 
Trainingszeiten und Informationen  
unter www.reddragons.at 

Kajakunion Greifenstein 
Anmeldung & Information: Obmann Mag.  Michael 
Kugler, 0676/6041512,  michi.kugler@me.com 

Kath. Bildungswerk d. Pfarre St. Andrä 
Pfarrsaal St. Andrä v. d. Hgt. 
Internationaler Folkloretanz 
mit DI Elfriede Weidinger. Termine auf Anfrage 
02242/32436 

KOBV - Behindertenverband Orts-
gruppe St. Andrä-Wördern/Umgeb. 

Sprechstunde nach telef. Vereinbarung mit 
Fr. Elvira Fischer, Tel. 0676/6873911 
Gasthaus Steinböck, Wördern 
Sprechtag des Behindertenverbandes 
AK Tulln, jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 
13.00-14.30 Uhr 

K.Ö.St.V. Markomannia St. Andrä 
Vereinslokal, Wiener Str. 18, St. Andrä 
Budenabend
meist Mi. (außer Ferien) ab 19.30 Uhr 
Info: Thomas Seidl, Tel: 0664/ 73685280, 
www.markomannia.at 

Kreatives Töpfern, Yoga & Kochen - 
Annett Roth 

Villa Roth, Bergg.20, Altenberg 
Kreatives Töpfern für Jung und Alt 
Kinderkurse (kleine Gruppen) 
Yogakurse für Beginner bis Könner 
Vegane innovative Kochkurse 
Info & Termine: Annett Roth 
Tel.: 0660/480 40 47, www.roth-keramik.com & 
www.hatha-yogakurse.at

Kulturinitiative St. Andrä-Wördern 
Kulturhaus St. Andrä, Mainstreet-Saal 
„KinoMontag“ mit prämierten Filmen aus 
Europa in Zusammenarbeit mit             
„EU-XXL - Die Reihe“  
Jeweils an Montagen im Abstand von drei Wochen 
bis Ende Juni 2017                                        
Info: HR DI Michael Stiller, Tel.: , 
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Gleichbleibende Veranstaltungen 
für die Marktgemeinde St. Andrä-Wördern 2016 

Maresch Petra
NIA … Dance Cardio Workout. Offene Stunden: 
Dienstag 18.30 - 19.30 Uhr und Donnerstag, 
8.30 - 9.30 Uhr (ausgen. Feiertage u. Schulferi-
en). Petra Maresch (Certified Nia Blue Belt Tea-
cher), 0676/633 78 77, Alte Werkstatt,  Lehnerg. 
17, St. Andrä, www.nianow.com/peru5   

Musik- und Gesangverein 
Musikschul-Saal,  St. Andrä-Wördern 
Blasmusik Stammkapellenprobe:           
jeden Mo., 19.30-21.30 Uhr 

„Young Musical Artists Mini“                      
jeden Montag,  17.00 - 18.00 Uhr         

„Young Musical Artists“ 
jeden Montag, 18.15 -19.15 Uhr 
Hagenthaler Singkreis:
fallweise Dienstag, 19.00-20.00 Uhr 
Hagenthaler Chor:                                 
jeden Dienstag, 20.00-21.30 Uhr 
Kinderchor:                                           
jeden Donnerstag, 17.00-18.00 Uhr                                                       
Kirchenchor: fallweise Do., 19.30-21.00 Uhr , 
Musikschul-Saal od. Pfarrkirche       
Info: Obfrau Ingrid Palzer, Tel.: 33714,  
mgv@mgv-staw.at, www.mgv-staw.at  

NÖ Schauspielakademie St. Andrä-
Wördern 

Kulturhaus St. Andrä, Mehrzwecksaal 
Dienstag, 16.30-18.30 Uhr (an Schultagen)
Anmeldung: www.noe-kreativakademie.at  

NÖ Schauspielakademie Kids        
St. Andrä-Wördern 

Kulturhaus St. Andrä, Mehrzwecksaal 
Kids Akademie 1: Dienstag, 14.00-16.00 Uhr (an 
Schultagen)      
Kids Akademie 2: Mittwoch, 14.00-16.00 Uhr (an 
Schultagen)       
Anmeldung: www.noe-kreativakademie.at  
 
 
 

Pensionistenverband St. Andrä-
Wördern/Zeiselmauer-
Wolfpassing 

Clublokal, Altgasse 28, Wördern 
Treff: jeden Dienstag, 14.00 - 18.00 Uhr, 
Seniorenturnen - Turnsaal VS-St. Andrä 
jeden Montag, 18.00-19.00 Uhr 
Information: Obfrau Theresia Walder,  
Tel.: 0676/7021533 

Pfadfindergruppe St. Andrä-Wördern 
Pfadfinderheim Wolfpassing, Bahnhofstr. 13 
Heimstunden: 
Biber (5-7 Jahre), Freitag, 15.00-16.30 Uhr 
WiWö (7-10 Jahre), Freitag, 16.30-18.00 Uhr 
GuSp (10-13 Jahre), Freitag, 18.30-20.00 Uhr 
CaEx (13-16 Jahre), Dienstag, 18.30-20.00 
Uhr 
RaRo (16-20 Jahre), nach Vereinbarung unter 
0660/7599939 
Infos: zeiselmauer.scout.at oder 
Constantia Zaric Tel.: 0664/390 76 16 

Röm. Kath. Pfarre  - Filialkirche 
Greifenstein 

Heilige Messe - Info: Fam. Hollauf, Tel. 
32097  

Röm. Kath. Pfarre - Filialkirche    
Hintersdorf 

Gottesdienst: Sonntag 9.00 Uhr           

Röm. Kath. Pfarre St. Andrä 
Pfarrkirche St. Andrä & Pfarrhof , Tel. 32214                            
Sprechstunde mit Pfarrer Mag. Marian  
Lewicki: Mi. und Do. 9.00-11.30 Uhr.  
Heilige Messe 
Sonn- u. Feiertag: 10.15 Uhr 
Vorabendmesse (Sa): 18.00 Uhr, 
Abendmesse Di: 18.00 Uhr (Rosenkranz 17.30) 
Familiengottesdienst: jeden 2. Sonntag im 
Monat 10.15 Uhr (ausgen. Sommerferien)  
Bibelrunde: jeden 1. Donnerstag im Monat, 
9.00 Uhr im Pfarrheim (ausgen. Sommerferien) 
Gruppe 50+: jeden 1. Donnerstag im Monat, 
19.00 Uhr, Pfarrhof 

Kirchenchor: Ingrid Palzer, Tel.: 33714 
Medjugorje-Gruppe: jeden  3. Mittwoch,  
16.00 - 17.30 Uhr, Pfarrkirche St. Andrä 
Ministrantenstunde:  
Jeden Mittwoch, 17.00 - 18.00 Uhr. 
Churchis (Jungschar): 
 Jeden 1. Mittwoch, 16.00 - 17.30 Uhr. 
Kath. Männerbewegung: keine regelmäßigen 
Treffen, Thomas Hirsch 0664/ 3520790 
Seniorenrunde: jeden 2. Mittwoch im Monat, 
15.30 Uhr, Pfarrhof 
Singgruppe: Gestaltung einer Sonntagsmesse 
pro Monat, Info: Gerti Binder, Tel.: 32287 

Schlosschor Hadersfeld 
 

Musikschul-Saal, VS St. Andrä-Wördern 
Chorprobe: Mi, 19.00-21.30 Uhr 
Information: www.schlosschor.at  

Seniorenbund St. Andrä-Wördern 
Montagstreff
jeden 1. Montag (Wochentag) im Monat ab 16.00 
Uhr im Gasthaus Steinböck, Wördern 

Spielgruppe f. Kinder von  
0-3 Jahre (Eltern-Kind Treffen) 

Bücherei „Eulennest“, Wördern, Altgasse 28 
jeden Donnerstag, 9.00-11.00 Uhr 
Info: Andrea Mutter, Tel. 0650/4869578 an-
drea.mutter@enemy.org 

SPÖ St. Andrä-Wördern 
Gemeindeamt Wördern, SPÖ-Zimmer 
Clubabend: Montag, 17.00-19.00 Uhr 

Sportclub Altenberg 
Clubabend: jeden letzten Freitag im Monat, ab 
19.00 Uhr,  Hafenschenke, Greifenstein.                        
Info: Tel. 38113 

Sportverein St. Andrä-Wördern 
Sportplatz St. Andrä-Wördern 
Obmann Thomas Fink,  
Tel.: 0676/611 57 63 
Information, Anmeldung und Trainingszei-
ten unter: www.sv-staw.at 
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Gleichbleibende Veranstaltungen 
für die Marktgemeinde St. Andrä-Wördern 2016 

Union Hintersdorf - Kirchbach 
FUSSBALL  
Info und Auskunft: Obmann Adolf Kampleitner, 
Tel.: 0676/520 79 05 
TURNEN im Turnsaal KG Hintersdorf 
Wohlfühlgymnastik: Di, 18.15-19.15 Uhr  
Kondition & Fitness: Di, 19.30-20.30 Uhr 
Auskunft: Gertrude Hager Tel.Nr. 0664/1246988 
Training für Hunde  Info: 0676/590 94 51 
Sa., 10.00-12.00 Uhr (Hunde aller Rassen) 
So., 10.00-14.00 Uhr (Welpen)                        

Union Judo - Club Makoto 
VS-Turnsaal St. Andrä - www.makoto.at 
Trainingszeiten Freitag 
Judo-Kinder Anfänger, 16.00 Uhr 
Judo-Kinder Gruppe 1, 17.00 Uhr 
Judo-Kinder Gruppe 2, 18.00 Uhr 
Jugend & Erwachsene, 19.00 Uhr 

Unfried Petra 
Body weight training und Yoga  
Petra Unfried 0676/6727223, Kindergarten 
Hintersdorf, Hauptstraße 30, Hintersdorf,    
Montag 18.00-20.00 Uhr   

Volkshochschule St. Andrä-Wördern 

Kursbüro: Romana Emmer, Gemeindeamt Wör-
dern, Altg. 30, Tel. 31300/14 
Mail: vhs@staw.at 

Sportunion St. Andrä-Wördern 
Info: Obfrau Andrea Steinkellner  
Gesamtstundenplan auf: www.union-staw.at 
 

NEUE MITTELSCHULE - TURNSAAL 
Leistungsorientiertes Turnen f. Mädchen u. Kna-
ben ab 5 J / Anmeldung in der 1. Stunde oder 
turnen@union-staw.at 
Montag, 16.00-19.00 Uhr                           
Mittwoch, 16.00-19.00 Uhr 
Donnerstag, 16.00-18.30 Uhr 
Spielerisch Turnen f. Mädchen u. Knaben ab 5 J 
Dienstag, 16.30-18.00 Uhr 
Erwachsenen Turnen 
Mittwoch, 19.00-20.00 Uhr 
Volleyball - Technik- u. Taktiktraining 
Dienstag, 20.00-22.00 Uhr 
Volleyball Erwachsene 
Mittwoch, 20.00-22.00 Uhr         
Badminton: Info auf union-staw.at 
Einradfahren  
Dienstag, 18.15-19.15 Uhr 

VOLKSSCHULE - TURNSAAL  
Fit for snow 
Montag, 19.30-20.30 Uhr 
Volleyball - Sektion Ski 
Montag, 20.30-21.30 Uhr 
Eltern-Kind-Turnen (1-3 Jahre)  
Dienstag, 16.00-17.00 Uhr 
LA Training 
Dienstag, 17.00-18.00 Uhr  

Kleinkinderturnen (4-5 Jahre) 
Donnerstag, 16.30-17.30 Uhr                     
Tischtennis - Meisterschaft 
Dienstag, 18.30-21.00 Uhr 
Tischtennis - Nachwuchstraining Anfänger 
Mittwoch, 16.00-17.30 Uhr 
Samstag, 15.00-17.00 Uhr 
Tischtennis - Nachwuchstraining Fortgeschritte-
ne 
Mittwoch, 17.30-19.00 Uhr 
Samstag, 15.00-17.00 Uhr 
Tischtennis - Hobby 
Mittwoch, 19.00-21.00 Uhr 
Information Tischtennis:  
Sektionsleiter Dieter Baurecht,  
0699/10221351  
 

SPORTUNION KLUBHAUS 
Nibelungenring 28, Wördern 
Faszien-Training                                          
Dienstag, 18.00-19.00 Uhr  
Step-Aerobic mit Brigitte Rothen 
Dienstag, 19.00-20.00 Uhr                            
Bodywork mit Brigitte Rothen  
Dienstag, 20.00-21.00 Uhr 
 

Step-Aerobic mit Sabine Ludwig 
Tel. 0664/5339489,                                   
Mittwoch, 8.30-9.30 Uhr 
Zumba  
Montag, 18.00-19.00 Uhr ab 27.2.                            
Mittwoch, 19.45-20.45 Uhr ab 1.3. 
Gesundheitsgymnastik 
Mittwoch, 16.45 & 17.45 Uhr 
Donnerstag, 8.00, 9.00 & 19.30 Uhr 
Freitag, 8.00 & 9.00 Uhr 
Pilates 
Mittwoch, 18.45-19.45 Uhr 
Donnerstag, 17.30 & 18.30 Uhr 
Freitag, 10.00 Uhr & 11.00 Uhr 
Leichtathletik für Kinder u. Jugendliche 6-14 J. 
Dienstag, 17.15-18.15 Uhr 
Modern Dance - Ballett (8-12 Jahre) 
Freitag, 16.00-17.00 Uhr 
Tanzen - Anfänger (Basistraining) 
Freitag, 20.00-21.30 Uhr 

TENNISANLAGE 
Eduard-Klinger-Str. 6, Wördern 
UTC-St.Andrä-Wördern  
Tennis für Mitglieder, täglich von 7.00 Uhr bis 
Einbruch der Dunkelheit, Sektionsleiter: Otto 
Nadler, 0664/1443975, otto.nadler@aon.at  
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Fossile Kessel raus, Öko-

wärme rein - jetzt mit tol-

ler Förderung in NÖ

Für alle, die eine alte Gas-

oder Ölheizung haben, ist jetzt

der richtige Zeitpunkt zum Tau-

schen: Für den Umstieg auf ei-

nen Biomassekessel, eine

Wärmepumpe oder für den

Einbau eines Nah-/Fernwärme-

anschlusses bekommt man

derzeit in NÖ 20% der Investi-

tionskosten im Ausmaß von bis

zu 3000 Euro gefördert!

Mitmachen lohnt sich

Die Suche nach den ältesten

Heizkesseln in den fünf Haupt-

regionen Niederösterreichs

läuft bis 31. März 2017. Dem

Besitzer/ der Besitzerin des äl-

testen Kessel winkt ein neuer

Holzheizkessel von der HDG

Bavaria GmbH. im Wert von

7000 Euro.

Die BesitzerInnen des jeweils

ältesten Heizkessels in den an-

deren vier Hauptregionen er-

halten eine Sonderförderung

in Höhe von jeweils 4000 Euro

für einen neuen Biomassekes-

sel, eine Wärmepumpe oder

einen Fernwärmeanschluss.

Zudem belohnt HDG Bavaria

alle TeilnehmerInnen mit einem

Warengutschein in Höhe von

250 Euro. Die ersten 30 Teilneh-

merInnen am „Heizkessel-Cas-

ting“ sichern sich außerdem

einen kostenlosen Heizungs-

Gesucht: Niederösterreichs
älteste Heizkessel

Check und eine genaue Ana-

lyse der Heizanlage durch

Profis. 

Schlussverlosung von Preisen

©
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rn

d
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e
id
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n
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e
r

im Gesamtwert von über 3600

Euro unter allen Anwesenden

bei der Ehrung der Gewin-

nerInnen im Mai 2017 im Land-

haus St. Pölten.

Dämmen bringt es!

Der Tausch eines Heizkessels ist

auch ein guter Anlass, einen

Blick auf das gesamte Gebäu-

de zu werfen. Nur ein gut ge-

dämmtes Haus schützt langfri-

stig vor steigenden Energie-

preisen. Außerdem kommt

man bei guter Dämmung mit

einem kleineren Kessel aus.

Jetzt rechnet sich die Däm-

mung der obersten Ge-

schoßdecke noch schneller

Unabhängig vom Heizkessel-

tausch können Sie nämlich in

NÖ auch für die Deckendäm-

mung eine Förderung von 20%

der Dämmkosten bis zu 1000

Euro erhalten!

Mitmachen ist ganz ein-

fach

Anmelden und Foto vom Heiz-

kessel hochladen auf

www.enu.at/heizkesselcasting

und fertig! Oder eine Teilnah-

mekarte ausfüllen und porto-

frei einsenden. Ihr Rauchfang-

kehr- oder Installationsbetrieb

unterstützt Sie gerne!

Die GewinnerInnen der ver-

gangenen Heizkessel-Castings

sind von der Teilnahme ausge-

schlossen.

Alte Heizkessel arbeiten oft ineffizient, verursachen höhere Heizkosten
und verschlechtern die Luftqualität. Deshalb geht die Aktion „Heizkes-
sel-Casting“ in die vierte Runde und will die BesitzerInnen alter Heiz-
kessel zum Heizkesseltausch und den Umstieg auf erneuerbare
Energieträger motivieren.

Weitere Informationen

zum „Heizkessel-Cas-

ting“, zum Kessel-

tausch, zur Dämmung

oder zu Förderungen er-

halten Sie bei der Ener-

gieberatung NÖ unter

Tel. 02742/22 1 44, 

office@energieberatung-

noe.at oder auf

www.enu.at/heizkessel-

casting 
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Die Freizeitbetreuerinnen der

Volksschule luden zum Koch-

kurs ein, 18 Kinder meldeten

sich mit großer Begeisterung

an.

10-mal trafen sich die Koch-

profis und kreierten die feins-

ten Leckereien.

Zu einem richtigen Koch, zu

einer richtigen Köchin gehören

natürlich auch eine selbst ent-

worfene Schürze und eine indi-

viduell erstellte Kochmappe

mit allen Rezepten. Der Aus-

tausch über gängige und sel-

tene Gewürze war für die

SchülerInnen besonders inter-

essant. 

Zum Abschluss jeder Kochein-

heit genossen die Kinder in ge-

mütlicher Atmosphäre die

selbst zubereiteten Schman-

kerln.

Zum krönenden Abschluss des

Kurses bereiteten die Kinder

ein dreigängiges Menü zu und

luden ihre Familien ein.

„Im Restaurant“ wurde feier-

In der Nachmittags-
betreuung der Volksschule
„wurde es gschmackig“!

lich gedeckt, jede Familie

erhielt eine eigenhändig ent-

worfene Menükarte und eine

Rose. Die Kinder führten ihre

Eltern zu den Sitzplätzen und

servierten mit großer Motiva-

tion und viel Liebe.

Andrea Fleischhacker

Felix Reichwein

Philip Klepp

Im Rahmen der Gestaltung

der Nahtstelle zwischen Kin-

dergarten und Schule halten

die Kindergärten der Markt-

gemeinde regen Kontakt zur

Volksschule, gemeinsame Pro-

jekte werden geplant und

durchgeführt.

Im Jänner besuchten die Pä-

dagoginnen aus dem Kinder-

garten Wördern II Dammstraße

Susanne Kapeller und Sigrun

An der Nahtstelle Kinder-
garten - Volksschule

Tlohy mit 13 SchulanfängerIn-

nen die 1. Klassen der Volks-

schule. Die Lehrerinnen berei-

teten sieben Spiel- und Lern-

stationen vor, die in kleinen

Gruppen von Kindergarten-

und Volksschulkindern gemein-

sam absolviert wurden.

Mit viel Spaß und Freude ver-

lief der gemeinsam gestaltete

Vormittag.

Petra Pani

Im Rahmen eines gemeinsa-

men Projekts mit dem Verein

„Technologykids“ besuchten

die SchülerInnen der Klasse

1C mit ihrer Lehrerin Iris Cse-

rer das Studierendenlabor

der BOKU in Tulln. Das Thema

„Dichte von Stoffen“ sollte

erforscht werden. Versuche

mit Rotkrautsaft, Herstellung

einer Lavalampe und das

Stapeln von Flüssigkeiten be-

geisterten und faszinierten

die Kinder. Die Kinder hatten

Beobachtungsaufträge zu

nerfüllen, die Ergebnisse wur-

den von den jungen For-

scherInnen ins Forscherheft

eingetragen. Weitere Exkur-

sionen sind geplant. Seit vie-

len Jahren betreut Iris Cserer

den naturwissenschaftlichen

Schwerpunkt der Volksschule

und bietet „Forschen und

Experimentieren“ als unver-

bindliche Übung an. 

Kleine ForscherInnen 
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Die NMS TABLET-Klasse der Informatik-
Mittelschule St. Andrä-Wördern

Die Informatik-Mittelschule 
St. Andrä-Wördern gehört
zum exklusiven Kreis der
vom Bundesministerium für
Bildung ausgezeichneten
eEducation Austria-Expert
Schulen an. Ab nächstem
Schuljahr bieten wir  ein
Zusatzangebot an.

NMS TABLET-Klasse
Längst haben Tablets und

Smartphones den modernen

Arbeitsplatz erobert und schaf-

fen vielfältige neue Methoden

zur Zusammenarbeit. Wir an

der Informatik-Mittelschule 

St. Andrä-Wördern werden

diesem Trend Rechnung tra-

gen und mobile Lernbegleiter

in den täglichen Unterricht im-

plementieren. Die NMS Tablet-

Klasse ermöglicht jedem Schü-

ler/jeder Schülerin, das eigene

Tablet als Werkzeug für das ei-

gene Lernen einzusetzen. Da-

bei suchen wir für unsere TAB-

LET-Klasse Jugendliche, die

sich im Besonderen für indivi-

duelles und interaktives Lernen

interessieren und offen für

technische Neuerungen sind.

Dank innovativer Windows 10-

Stift-Tablets können sogar

Schul- und Hausübungen von

den Schülerinnen und Schü-

lern wie auf einem Notizblock

verfasst werden. Der Mehrwert

besteht jedoch in der Anrei-

cherung mit zahlreichen inter-

aktiven Lerninhalten und Me-

dien, womit ein vielschichtiges

Lernerlebnis entsteht. Aller-

dings ist das Lernen keines-

wegs nur auf das Tablet be-

schränkt, sondern eine sinnvol-

le Ergänzung unseres schon

bisher hervorragenden Unter-

richts. Trotzdem ist es ein

mächtiges Werkzeug, das z.B.

mit digitalen Schulbüchern

und Lernplattformen neue

Lehr- und Lernformen ermög-

NEU 2017!

licht. Wir wollen das Tablet als

Werkzeug in so vielen Unter-

richtsgegenständen wie mög-

lich, aber auch nur da, wo es

Sinn macht, einsetzen. Im Ma-

thematikunterricht wird zum

Beispiel den SchülerInnen mit

Hilfe von Erklär-Videos ermög-

licht, Unterrichtsinhalte gezielt

zu wiederholen oder im

Sprachunterricht wird als

Hausübung ein Dialog mithilfe

des Tablets aufgenommen.

Der Anmeldezeitraum beginnt

am 13. 2. 2017. Zur Anmeldung

bitte das ausgefüllte Anmel-

deformular, das Semesterzeu-

gnis und den Meldezettel mit-

bringen. Das Anmeldeformular

finden Sie auch auf unserer

Schulhomepage www.nms-
staw.at .  Gerne können Sie

diese Dokumente auch in digi-

taler Form per E-Mail an uns

schicken 321062@noeschule.at
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Das neue Jahr beginnt öster-

reichweit mit der Schulein-

schreibung der Schuleinstei-

gerInnen für das kommende

Schuljahr 2017/18. Damit ste-

hen viele Eltern vor der nicht

immer ganz leichten Entschei-

dung, welche Schule ihre Kin-

der besuchen sollen. Was aber

sind eigentlich die Forderun-

gen und Wünsche, die Eltern

an die Institution Schule stel-

len?

In den zahlreichen Elternforen

und Elternblogs im Internet

sind wiederholt die folgenden

Wünsche zu finden: 

 Schule sollte ein Ort sein, an

dem sich Kinder möglichst frei

entfalten können.

 Es ist wichtig, dass die Stär-

ken der Mädchen und Buben

erkannt und gesehen werden

und sie sich diesen entspre-

chend entwickeln können.

 Die Kinder sollen in guter Be-

ziehung zu ihren LehrerInnen

stehen und einen liebevollen

Umgang miteinander erfah-

ren.

Eltern von heute und ihre
Wünsche an die Schule von heute

 Die Freude am Lernen sollte

im Mittelpunkt stehen.

 Schule sollte sowohl kogniti-

ve als auch soziale Kompetenz

vermitteln und aufs Leben vor-

bereiten.

Die meisten Schulleiter und

Lehrerteams haben schon er-

kannt, wie wichtig es ist, die

Eltern von SchuleinsteigerInnen

ausreichend zu informieren

und davon zu überzeugen,

dass ihre Kinder die bestmögli-

che Ausbildung erhalten.

Schon in den Monaten vor

Weihnachten laden Schulen

zum „Tag der offenen Tür“ ein.

Dies soll Eltern die Möglichkeit

geben, schon im Vorfeld die

Bildungseinrichtungen ihrer Kin-

der kennenzulernen.

An der Privatschule KreaMont

in St. Andrä-Wördern gibt es

darüber hinaus noch eine wei-

tere Veranstaltungsreihe für

interessierte Eltern. Mehrmals

jährlich bietet die Schule Info-

abende an, um Eltern die Un-

terrichtsprinzipien, den Schul-

alltag, den Anmeldeprozess

und noch weitere Informatio-

nen über die Schule näher zu

bringen. In einem gemütlichen

und entspannten Rahmen gibt

es die Möglichkeit, mit einem

Pädagogen/ einer Pädagogin

des Teams zu sprechen, der/

die den Infoabend gemein-

sam mit einem Vertreter/ einer

Vertreterin der Eltern an der

Schule gestaltet.

Nächster Infoabend für Schul-

einsteiger in diesem Schuljahr

findet am 25. 4. 2017 statt.

Weitere Informationen über die 

Schule sind auf folgender

Homepage zu finden:

www.kreamont.at
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Am Ende des ersten Halbjah-

res des Kurses „Musikalische

Früherziehung“ konnten unsere

jüngsten MusikschülerInnen zei-

gen, mit welch großer Begeis-

terung und Faszination sie Mu-

sik mit allen Sinnen erleben. Sei

es beim Singen von Liedern,

beim Tanzen, beim Spielen der

Instrumente oder einfach beim

Bewegen zu Musik. Wir wün-

schen weiterhin viel Freude

beim Musizieren!

Kursbeginn „Musikalische

Früherziehung“ (ab 4 Jahren):

September 2017, jeden Mitt-

woch- und Donnerstagnach-

mittag im Bewegungsraum der

Volksschule St. Andrä-Wördern

bei Mag. Martina Wurzer.

Anmeldung beim Musikschul-

leiter in der Sprechstunde

(mittwochs von 15.45-16.30).

Wir freuen uns auf's

Kennenlernen! 

Musikschule: Musikalische
Früherziehung

Am 16.12. 2016 nahm unsere

Schulmannschaft am „Her-

bert-Prohaska-Fußballturnier“

für Volksschulen im Happy

Land in Klosterneuburg teil.

14 Schulen waren vertreten,

die Organisation des ge-

samten Turniers leistete die

Sportmittelschule Klosterneu-

burg.

Unsere Mannschaft profitier-

te dieses Jahr von den tollen

Trainingsvoraussetzungen an

unserer Schule, wöchentlich

trainiert wird im Turnsaal und

auf unserem neuen Soccer-

platz. Die beiden motivier-

ten Trainerinnen Lisa Meyer

und Andrea Fleischhacker

legen Wert auf Teambil-

dung, Koordinationstraining

und Technik, sodass sich un-

sere Sportler im gemeinsa-

men Spiel von Woche zu

Woche weiterentwickelten.

In Begleitung zweier sport-

kundiger Väter, einer empa-

thischen Großmutter und

drei gesundheitlich ange-

schlagener Spieler, für die

ein Einsatz nicht in Frage

kam, machte sich unsere

Mannschaft und die kleine

Fangemeinde auf den Weg.

Wir waren alle sehr, sehr auf-

geregt und voller freudiger

Spannung.

Wir spielten unentschieden,

gewannen und verloren, wa-

ren natürlich manchmal über

die eine oder andere Schieds-

richterentscheidung nicht

ganz glücklich. Am Ende

reichte es für den 5. Platz und

einen Pokal, den wir voll Stolz

in die Schule bringen konnten.

Dieser wurde vor Ort feierlich

von Herbert Prohaska persön-

lich mit lobenden Worten

überreicht: „Ihr seid mir durch

euer tolles mannschaftsdienli-

ches Spiel aufgefallen. Weiter

so, Burschen!“

In unserer Mannschaft spielten

Max Feistritzer, Veit Pezzei, Ste-

fan Crasnianec, Sarjo Kassa-

ma, David Herzina, Daniel Stei-

ner, Ledion Zela, Dielli Ahmeti,

Valentin Jaquemar und Nepo-

muk Aigner.

Den tollen Sportlern noch ein-

mal ein großes DANKESCHÖN!

Andrea Fleischhacker 
und Lisa Meyer

Action for Kids in der
Volksschule 
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Die aktuellen Entwicklungen

weltweit beunruhigt und ver-

unsichert viele Menschen.

Werte sind gefragt und damit

Menschen, die Orientierung

geben. Vor diesem Hinter-

grund sind Vorbilder gefragter

denn je. Im zweiten Schulse-

mester finden Vorbilder-Work-

shops mit den dritten und vier-

ten Klassen der Neuen Mittel-

schule St. Andrä Wördern statt.

Vom 31. März bis 7. April 2017

ist in der Aula der NMS St. An-

drä-Wördern die Ausstellung

„Vorbilder“ zu sehen, und am

Donnerstag, 6. April, findet im

Musikschulsaal in der Volks-

schule St. Andrä-Wördern ein

„Vorbilder-Talk“ mit dem Best-

sellerautor Georg Fraberger

statt. Dabei wird gezeigt, wie

wichtig Authentizität - Ehrlich-

keit, Echtheit, Glaubwürdigkeit

ist.

Beim „Vorbilder-Talk“ am 6.

April 2017, gibt der Coach und

Gesundheitswissenschaftler

Thomas J. Nagy einen Über-

blick über Entstehungsge-

schichte und Ergebnisse des

Vorbilder-Projektes, in dessen

Rahmen er 80 Persönlichkeiten

von Hannes Androsch bis Josef

Zotter, von Heinz Fischer bis

Helmut Schmidt, von Anton

Innauer bis Felix Gottwald, von

Jane Goodall bis Haya Molcho

und auch unbekannten „Hel-

den des Alltags“ zum Thema

Vorbilder befragt hat. Im

Rahmen der wissenschaft-

lichen Auswertung kristallisier-

ten sich Verantwortungsbe-

wusstsein, Kommunikation,

Mut/Courage, Gemeinschafts-

sinn, Einsatzbereitschaft und

Authentizität als die wesent-

lichen Tugenden heraus. Und

von allen Gesprächspart-

nerInnen wurde Begeisterung

vorgelebt.

Über diesen Wertekatalog

diskutiert Nagy anschließend

mit dem Psychologen und

Autor Dr. Georg Fraberger. Auf

die Frage, wie seine Eltern, vor

allem seine Brüder, mit ihm als

Kind mit Behinderung umge-

gangen sind, sagte er: „So ein-

fach war es nicht. Meine Mut-

ter hat mich einfach nicht da-

vor geschont, eben, weil mei-

ne Brüder auch Fußball ge-

spielt haben, natürlich war ich

dabei.“ 

In den Vortrag und die Diskus-

sion eingebaut werden Foto-

grafien des Tullners Rainer

Friedl, die während der Inter-

views gemacht wurden und

die 80 Persönlichkeiten sehr

authentisch zeigen. 20 Bilder

sind als Roll-ups in der Ausstel-

lung in der Neue Mittelschule

St. Andrä-Wördern zu sehen.

Fotos und Interviews wurden

in einem Bildband veröffent-

licht, der im Rahmen des

Vorbilder-Talks ebenfalls prä-

sentiert wird.

Weitere Informationen:

www.vorbildwirkung.at

Anfragen: Thomas J. Nagy,

0664 / 840 53 40; office@vor-

bildwirkung.at  

Eintritt Vorverkauf: 10 Euro
Erwachsene, 5 EURO
Jugendliche, Studenten.
Abendkasse: 12 EURO
Erwachsene, 6 EURO
Jugendliche, Studenten.

Vorbilder-Workshops in der Aula der NMS St. Andrä-Wördern, vom 31. März bis 7. April Ausstellung
„Vorbilder“ und am 6. April ein „Vorbilder-Talk“ mit Georg Fraberger im Musikschulsaal.

ST. ANDRÄ-
WÖRDERN

Wir brauchen positive Vorbilder
als Orientierungshilfe
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Zum 1. Mal gastiert die Fußball-

schule des AS Roma im Som-

mer 2017 beim SV St. Andrä-

Wördern. Der für seine Nach-

wuchsarbeit bekannte italieni-

sche Spitzenverein und aktuel-

le Europa-League-Teilnehmer

bietet allen fußballbegeister-

ten Mädchen und Jungen von

6 bis 14 Jahren, ein abwechs-

lungsreiches Trainingspro-

gramm. Ein toller Abschluss-

event mit Siegerehrung finali-

sieren die Sportwoche.

Die Teilnahme am Camp

kostet € 240,-.

Los geht's immer um 9.30 Uhr,

abgepfiffen wird um 16.00 Uhr.

Jetzt bereits Plätze
sichern! 

Für weitere Information und

Anmeldung wenden Sie sich

bitte direkt an: 

Tom Kainrath
mobil: +43 664 111 66 00

fax.: +43 1 25 33033 8788

mail: tk@hattrick.co.at

web: www.hattrick.co.at

Fußball-Trainingscamp für 6- bis 
14-jährige Mädchen und Buben

AS Rom-Trainingscamp, von 
10. bis 14. Juli 2017 in St. Andrä Wördern!

Das Trainingscamp beinhaltet 
folgende Leistungen:
 Trainingsleitung (2 Einheiten pro Tag) durch einen vom AS

Rom gestellten Trainer

 Tormanntraining (3 Einheiten pro Woche)

 hochwertiger AS Rom Trikotsatz von Nike (1 Trikot, 1 Hose, 1

Paar Stutzen)

 ausgewogene Ernährung beim gemeinsamen Mittagessen 

 NEU! 3 Workshops á 1h: „Will to Win“ - Was macht Erfolg im

Fußball aus?

 Turnier mit Urkundenverleihung und Abschlussfeier

Eine Ordination 
im Ärztezentrum

in St.Andrä, Kirchenweg steht 
ab 1. Mai 2017 zur Neuvergabe zur Verfügung.
2 Ordinationszimmer + Abstellraum (Mitbenützung
WC-Anlage + Lagerraum), 42,74 m²
Monatliche Vorschreibung dzt.  € 550,49; Anzahlung
Kaution dzt. rd. € 1.700,00

Nähere Informationen bei Frau Nina Auer,
Gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsgenossen-
schaft Neunkirchen, 2620 Neunkirchen, Bahnstraße 25, 
Tel: +43 2635 64756 36, Fax: +43 2635 64756 836



Radbörse und Pflanzenmarkt
in St. Andrä-Wördern
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Vortrag von Mag. Birgit Doppler im Rahmen der
Gesunden Gemeinde St. Andrä-Wördern

Stress Management - Burnout-Prävention

Wie beuge ich
Stress und Über-
forderung vor?
Donnerstag, 23. Februar 19.00 Uhr
Gemeindeamt Wördern, 
Vortragssaal im Untergeschoss

Vitalstoff ErnährungscoachingPersonal Fitness TrainingGlückscoaching

www.birgit-doppler.com

unser Team versucht, die Arti-

kel an InteressentInnen zu ver-

mitteln. Somit müssen Sie nicht

bleiben und holen sich zwi-

schen 14.00 und 15.00 Uhr ent-

weder ihr Geld oder den nicht

verkauften Artikel ab. Beim

Verkauf eines Artikels werden

10% des Kaufpreises für ein

soziales Projekt einbehalten. 

Bei kleinen Reparaturen hilft

das Team der Radbörse

gerne. Neben Beratung wird

es auch Infomaterial geben. 

Pflanzenmarkt 9-14 Uhr

 biologische Jungpflanzen

(der Jahreszeit entsprechend),

Arche Noah

 Kräuter & Stauden

 Insektenhotels und Nist-

kästen , Naturheilraum St. An-

drä-Wördern 

 Pflanzentausch/verkauf

zwischen passionierten

Gärtnern

 Kompost (nicht biologisch,

bitte Behälter mitnehmen)

 Natur im Garten: Infostand

Schauen Sie doch vorbei! Das

Radbörse- und Pflanzenmarkt-

team freut sich auf Sie.

Für Fragen und weitere Infos

wenden Sie sich bitte an Aida

Maas-Al Sania 

(0699/12 907 970).

Die Radbörse ist mittlerweile

ein fixer Bestandteil des Orts-

lebens in St. Andrä-Wörderns.

Seit vergangenem Jahr gibt

es nun auch einen Pflanzen-

markt. Und weil sich die Kom-

bination so bewährt hat, fin-

den die beiden Events ge-

meinsam mit dem Flohmarkt

der KreaMont statt.

Radbörse 9.00-14.00 Uhr 

9.00-10.00 Uhr: Annahme von

Fahrrädern, Radzubehör (Rad-

kindersitze, Radanhänger

etc.), Skateboards, Dreiräder

etc. 

10.00-14.00 Uhr: Verkauf 

14.00-15.00 Uhr: Abrechnung

Sie legen den Preis fest, und

NEUER STANDORT
VOR DEM MUSIKSCHULSAAL

Sonntag, 2. 4. 2017
Sonntag, 2. 4. 2017
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Montag, 13. März 2017, 19.30 Uhr
Die Kinder des
Fechters
Finnland/Estland/Deutschlan
d 2015, 90 Minuten, deutsche
Fassung
Montag, 3. April 2017, 19.30 Uhr
Amy
GB 2015, 123 Minuten,
Dokumentation im Original-
ton mit deutschen Untertiteln
Montag, 24. April 2017, 19.30 Uhr
Das brandneue
Testament
Belgien/F/LUX 2015, 110
Minuten, deutsche Fassung
Kartenpreise: 5,- Euro,

Ermäßigungen für Schüler,
Studenten, Wehrdienstleistende

und Zivildiener  sowie Asyl-
werber.
programmkino.kultur-staw.info 

Die Kinder des Fechters
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Das brandneue Testament
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M Liebe Leserinnen und Leser! 
Diese Ausgabe des AMTSBLATTES ging am Montag, 
dem 17. 2. 2017, in den Versand.  Die nächste Ausgabe
erscheint Anfang Mai 2017 mit Redaktionsschluss am
11. 4. 2017. 

Gute Unterhaltung wünschen
Gunvor Koitz Philippe Juillot

Michael Stiller
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Soziale Dienste
& Einrichtungen
im Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 3423 St. Andrä-Wördern

SOZIALE BELANGE (kostenlos)

Dr. Walter Wotzel
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 
Keine Anmeldung nötig - auch anonyme Beratung. 

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT (kostenlos)

RA Dr. Martin Leitner
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 

Mag. Stefano Alessandro (kostenlos)
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 17.00-19.00 Uhr

ERSTBERATUNG MEDIATION (kostenlos)

Robert Handl
Dipl. Trainer für Wirtschafts- und Sozialkompetenz, eingetrage-
ner Mediator beim BMfJ jeden 3. Donnerstag im Monat von
17.00-19.00 Uhr. Email: office.handl@a1.net

GEMEINDE-TAXI - Taxi Westermayer
Tel. 0 22 42/72700

ST.  ANDRÄ-WÖRDERN
ANDREAS-APOTHEKE, GREIFENSTEINER STR. 27, Tel. 32243

Wochenend-/Feiertagsdienste/Nachtdienste: 
24. 2. 2017. - 1., 6., 16., 21. und 31. 3. 2017
5., 10., 16., 20., 22. und 25. 4. 2017

Bausprechtag ist jeden 1. Dienstag im Monat, von 13.30 bis

16.30 Uhr, Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 

1. Stock.  Anmeldung unter: Tel. 31300-30

Die nächsten Bausprechtage sind
am 7.3., 4. 4. und am 2. 5. 2017

BAUSPRECHTAGE 2017

Außerhalb der

Dienstzeiten des

Gemeindeamtes

(Mo-Mi ab 15.30

Uhr, Do ab 19.00

Uhr und Fr ab 12

Uhr bzw. Sa, So

und Feiertag) ist der Gebrechendienst unter der

Gemeindenummer und der Durchwahl 40 erreichbar

(02242/31300-40).

Nacht- und Notdienste Apotheken
Über die Rufnummer 1455 kann man rasch eine Apotheke erfragen, die

gerade geöffnet hat. Auch über die Homepage www.apotheker.or.at

können Sie schnell Abfragen starten. Es gibt auch für Ihr Smartphone das

nötige App für eine rasche Suche.

Wochenendbereitschaft:
Die Bereitschaft an Wochenenden (Samstag ab 12.00 Uhr bis Montag

8.00 Uhr) wird wie bisher mit dem ärztlichen Bereitschaftsdienst koordiniert

und zwar in der Art, dass die Apotheke „Zum heiligen Andreas“ in 3423 

St. Andrä-Wördern immer an den Wochenend-Tagen, an denen Dr. Ulrich

oder die Gruppenpraxis Dr. Wieshaider-Dr. Kurda Alkadhi-Pesl OG Ordina-

tion haben, Bereitschaft hat.

BÜCHEREI EULENNEST
DIENSTAG UND SAMSTAG 10.00 bis 12.00 Uhr
DONNERSTAG 16.00 bis 19.00 Uhr

ÖFFNUNGS-
ZEITEN

18. 2. bis 25. 2. 2017
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße

25. 2. bis 4. 3. 2017
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

4. 3. bis 11. 3. 2017
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

11. 3. bis 18. 3. 2017
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

18. 3. bis 25. 3. 2017
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

25. 3. bis 1. 4. 2017
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

1. 4. bis 8. 4. 2017
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

8. 4. bis 15. 4. 2017
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

G E B R E C H E N D I E N S T
Telefon 02242/31300-40

Apotheken-Turnus-Bereitschaftsdienst

28. 2. 2017. - 5., 10., 15., 20., 25. und 30. 3. 2017
4., 9., 14., 19., 24. und 29. 4. 2017. - 4. 5. 2017

KIERLING
BLAUE APOTHEKE, HAUPTSTRASSE 153, 02243/70500

Im Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 3423 Wördern

Klopfakupressur nach Gallo; Ressourcen- und Entspannungs-
übungen; Psychotherapeutische Beratung für Probleme in Beruf,
Familie und  Beziehung, sowie bei Ängsten und depressiven
Verstimmungen
Maximal 5 Einheiten á 50 Minuten kostenlos.
Jeden 2. Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr. 

1. Termin: 9. März 2017
Mag. Ulrike Anzenberger-Wohlfarter,  personzentrierte Psychotherapeutin, 
Fortbildung in Trauma-Therapie und energetischer Psychotherapie.
www.wendepunkte.at 
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Einladung zur Ausstellungseröffnung 

Frühlingserwachen
1. 4. 2017, um 19.00 Uhr 

Kulturhaus St. Andrä 
Monsignore Josef Luger-Platz 2, 

3423 St. Andrä-Wördern 
Begrüßung durch Herrm 

Bürgermeister Maximilian Titz 
Eröffnung durch Dipl.-Ing. Michael Stiller 

Leiter der Kulturinitiative St. Andrä-Wördern 

Ausstellende Künstlerinnen und Künstler: 
Gabriele Bina, Anna Coucoutas, Caren
Dinges, Jutta Kratky, Heide Lamperter,

Jagoda Lessel, Christof Mayer, 
Lucja Radwan, Alma Tomasi-Culik,

Kristina Viera Wolf, Berthild Zierl 
Öffnungszeiten von 1. 4. bis 9. 4. 2017

Mo, Di, Do, Fr + Sa von 10.00-18.00 Uhr,
So von 10.00-15.00 Uhr

EINLADUNG
ZUR

AUSSTELLUNG
Frühlingserwachen

Berufsvereinigung der bildenden Künstler Österreichs
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DAS GESPRÄCH FÜHRTE MIRIAM HÜLMBAUER

IBROS

Was gefällt euch in St. Andrä-
Wördern?

iBROS: Hier gibt es einfach alles.
Wir sind in der Natur, haben ein
eigenes Haus mit Garten und fri-
scher Luft. Trotzdem müssen wir
nicht auf die ganze Infrastruktur
verzichten, es gibt Einkaufsmög-
lichkeiten, Ärzte, die Feuer-
wehr, und und und. 

Habt ihr auch einen Lieblings-
platz in der Gemeinde?

iBROS: Der Altarm ist extrem
schön. Man kann schwimmen,
spazieren gehen und die Abend-
stimmungen sind einfach un-
schlagbar. Und man erreicht ihn
mit dem Fahrrad.

Wenn ihr im Ort etwas für Kinder
und Jugendlich ändern könntet,
was wäre das?

iBROS:  Ein Kino wäre super. Es gab
ja schon einmal eines, schade,
dass das geschlossen hat. Außer-
dem gibt es nicht viele Möglichkeiten, am Abend etwas
zu unternehmen, aber dafür fahren wir gerne nach
Wien. 

Wie seid ihr zur Musik gekommen? 
iBROS: Wir sind von Klein auf mit Musik groß geworden,

unsere Großväter waren Opernsänger, unsere Eltern
sind Musiker und sogar alle unsere Geschwister machen
ebenfalls Musik.

Euren Durchbruch habt ihr mit „Sunday Morning“,
einem Video auf der Musikplattform YouTube
geschafft, wie war das genau?

iBROS: Eigentlich haben wir nicht bewusst etwas ge-
macht, wir haben im Sommer 2014 spaßhalber ein Lied
gemeinsam aufgenommen. Als wir dann im Urlaub auf
Ibiza waren, haben wir einfach ein Video dazu gedreht
und dieses dann auf YouTube hochgeladen. Da haben
wir so unglaublich viel positives Feedback bekommen,
dass wir weiter gemacht haben. So kam der Stein ins
Rollen.

Jetzt seid ihr schon bekannt und tretet oft mit ver-
schiedenen Songs auf, woher kommt die Inspiration
für eure Texte?

iBROS: Wir singen einfach das, was uns beschäftigt. Also
wir formen praktisch aus unseren alltäglichen
Erfahrungen unsere Texte. Momentan dreht sich viel
um Liebe und Beziehungen. 

Ihr habt ja bereits ein Album,
„Stars“, veröffentlicht, wie
habt ihr das gemacht? 

iBROS: Das Album haben wir über
die Crowdfunding Plattform
Startnext finanziert. Das funktio-
niert so, dass man für gewisse
Spendenbeträge die man gibt,
bestimmt Goodies bekommt, also
z.B. eine Autogrammkarte oder
eine CD. Das hat gut funktioniert
und bei unserem nächsten Album
werden wir das bestimmt wieder
so machen.

Was sind eure Pläne für die
Zukunft? 

iBROS: Erstmal planen wir unsere
Tour im Sommer und üben schon
die Choreografie. Außerdem
möchten wir unsere zweite CD 

Im Gespräch

fertigstellen. Wir waren jetzt
einige Wochen in Shanghai,

weil unsere kleine Schwester dort
in einem Musical eine Hauptrolle gespielt hat und da
haben wir viele Eindrücke mitgenommen, das war sehr
inspirierend. Das Grundgerüst für das Album steht
schon, aber ein bisschen etwas müssen mir noch bear-
beiten. Die Songs auf diesem Album werden auch
Beatlastiger und weniger Instrumental Music.  Zusätzlich
widmen wir uns unserem YouTube Kanal. Langfristig
würde uns vielleicht das Musical-Genre reizen, mal
sehen, was die Zeit bringt.

Habt ihr einen Plan B oder gibt es einen Fall in dem ihr
keine Musik mehr machen würdet?

iBROS: Wir könnten Cowboys werden oder Astronauten
(lachen).  Also vielleicht könnten wir uns einen Job beim
Fernsehen vorstellen, aber ganz ohne Musik, das geht
nicht.

Wer sind eure Lieblingssänger und musikalischen
Vorbilder?

iBROS: Wir finden Justin Bieber gut, er ist echt ein guter
Sänger. Justin Timberlake ist auch toll. Er ist nicht nur
ein guter Sänger, sondern auch ein toller Schauspieler. 

Danke für das Gespräch

iBROS, das sind Timmi und Aeneas,
aus St. Andrä- Wördern. Beide sind

Sänger und durch Auftritte im
Raimund-Theater in Wien und die
ORF Sendung Okidoki bekannt. Ihr
Debutalbum "Stars" erschien im
Sommer 2015. Zu finden sind sie
unter ibros.at, Musik gibt es auf
iTunes, Amazon, oder persönlich

von ihnen.

Name:Timotheus
Alter: 16
Ausbildung:Wiener Sängerknaben
Wohnort: St.Andrä-Wördern

Name:Aeneas
Alter: 15
Ausbildung:Wiener Sängerknaben
Wohnort: St.Andrä-WördernIBROS IBROS



Wir gratulieren!

HOCHZEITSJUBILÄEN
Geburtstage

85.geburtstag

80. geburtstag
Adelheid Rainer, Wördern, 5.12.

Johannes Pircher, St.Andrä, 23.12. 

Thomas Karlik, Altenberg, 3. 1.

Anna Bauer, Kirchbach, 4. 1. 

Elisabeth Tkadlec, Wördern, 7. 2..

90.geburtstag

Edeltraud Sipka, Wördern,10.12.

Lucia Hirsch, Wördern, 13.12.

Franziska Scholz, Hintersdorf,

24.12.

Zum 90. Geburtstag von Edeltraud Sipka gratulierten GR
Ing. Walter Petz, Bgm. Maximilian Titz und GGR Alfred
Stachelberger 

Paula Pavlinjek, Wördern, 31. 12.

96.geburtstag

Margarete Bretschneider,

Wördern, 3.12. Franziska Machowetz, St. Andrä,

9. 1.

97.geburtstag

55.Hochzeitstag

Helga und Gerhard Lechner,

Wördern, 7.12.

90.geburtstag
Gertrude Hany, Hadersfeld, 

30.12.



Wir gratulieren!

HOCHZEITSJUBILÄEN
Geburtstage

Zum 80. GEBURTSTAG von Anna Bauer gratulierten 
Reg.-Rat OV GGR Wolfgang Seidl, GGR Alfred Stachelberger
und Bgm. Maximilian Titz

Zum 80. Geburtstag von Johannes Pircher gratulierten GR
Eveline Stanek, GGR Franz Semler und Bgm. Maximilian
Titz

Zum 90. Geburtstag von Lucia Hirsch gratulierten Bgm. Maximi-
lian Titz, GGR Franz Semler und GR Thomas Zeimke

Zum 90. Geburtstag von Gertrude Hany gratulierten GR Dipl.-
Ing. Gerald Schabl, Bgm. Maximilian Titz und OV Thomas Straka

Die Gemeinde-

vertretung 

der Marktgemeinde St. Andrä-

Wördern entbieteT allen

Jubilarinnen und Jubilaren 

zu Ihrem Festtag herzliche

Glückwünsche.

Zum 80. GEBURTSTAG von Elisabeth Tkadlec gratulierten
GGR Alfred Stachelberger und Bgm. Maximilian Titz




